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I.

jtoWtbncJKr ks Jîfttttetoltew.

(ftortfefcung.)

8. Qet mtn&ettt SBïuôe* tn gucettt.

33on 3. ©cßneller, eStabtarcßibar bafelbft.

«Sdjon lange bor bem Saljre 1838, atfo etje baê «8arfüffer>

Hofter in Sucern aufgeljoben roorben, roarb mir buret) ben bamali*

gen S3, ©uarbian (gufebiuê 9Jfartoljl bergoratet, baê alte Satyr*

jeitbudj biefeè ©otteêljaufeê?, roeldjeè? feine ©rünbung ber %wei*

ten «fjcitfte beê bret§eljnten Satjrtjunbertê berbanft1). P tenüjen.
(Sé ifl biefer Sober, qxofj gotto, unb jatjlt in feinem .Salenber

61, — im ©anjen 68 SSergamenbtcttter. £>ie tjöljertt gefitage
finb mit Sinnobertinte gefdjrieben, bie Sonntagêbudjftaben ultra*
marinbtatt Bemalt, «§>ctnbe, roeldje eingetragen, finb eê, roie bei

Stefrologien genjöljnlidj ber gall, berfdjicbene; tjier unter Slbttjei*

tung A. bie «Srfte unb Sleltefte, eine burdjroeg frctftige 2), toeldje

roenigftenè bis jum Saljre 1517 fjinunterreictjt. Stnbere «gjcinbe

finb auê ber jroeiten «fjätfte beê löten, unb auê bem 16ten

Saßrßunbert; bon biefen letjtern gebenïen roir unter Slbtljetlung B. nur
bie für Sucernê ©efdjidjte ertjebfiefjften Eintragungen _u bringen.

<J SBetgt.: ©efcßtfrb. III. 151. flg.
J) «Dean feße bie getteue ©cßtiftnacßbtlbung bom 2. ««peum. in bet attifti»

feßen «Beilage Slxo. 1.

I
Zahyeitböcher des Mittelalters.

(Fortsetzung.)

8. Der mindern Brüder in Lucern.

Von I. Schneller, Stadtarchivar daselbst.

Schon lange vor dem Jahre 1838, also ehe das Barfüsser-
kloster in Lucern aufgehoben worden, ward mir durch den damaligen

P. Guardian Eusebius Marzohl vergönnet, das alte
Jahrzeitbnch dieses Gotteshauses, welches seine Gründung der zweiten

Hälfte des dreizehnten Jahrhunderts verdankt^), zu benüzm.
Es ist dieser Codex groß Folio, und zahlt in seinem Kalender

61, — im Ganzen 68 Pergamenblâtter. Die höhern Festtage

sind mit Zinnobertinte geschrieben, die Sonntagsbuchstaben
ultramarinblau bemalt. Hände, welche eingetragen, sind es, wie bei

Nekrologien gewöhnlich der Fall, verschiedene; hierunter Abtheilung

die Erste und Aelteste, eine durchweg kräftige 2), welche

wenigstens bis zum Jahre 1517 hinunterreicht. Andere Hände
sind aus der zweiten Hälfte des löten, und aus dem löten Jahr>

hundert; von diesen letztern gedenken wir unter Abtheilung S. nur
die für Lucerns Geschichte erheblichsten Eintragungen zu bringen.

t) Vergl.: Geschtfrd. III. 151. flg.
y Man sehe die getreue Schriftnachbildung vom 2. Heum. in der artisti,

schen Beilage Nro, 1.



Sluf bem ber 23tattfeite 1. borangeljenben, aber unbejeicb>

neten pergamene, finbet fidj jene Urfunbe auê bem Saljre 1269

bor, roeldje bereite im ©efcfjidjtêfreunbe (III. 171) abgebrucft ift.
Dann folgt »lattfette 1. felbft, biê unb mit 61, 9cacfjfiefjenbee:

iDßl finb bie fronfaften Sartjit uff mentag jenadjt.
(Se roirt Sartjit uff morn je nadjt mit bigitg, unb an 31"*

frag mit einer gefungnen felmef Stubolff Sßbtere unb froro (Stfen

fbbterin finer mutter, unb margreten «£>arbinen ffner elidjen tjuffro»

roen, unb alter finer forbren. 3)arum tjenb roir Serlidj ij gulben
gelte. Anno 1493.

(Se roirt oud) Sarjit uff morn jenadjt mit bigilg, unb an jin*
frag mit einer gefungnen felmeê geinridj banßele unb Ijanê btbê

tjerportten unb jroeber finer elidjen finben unb nicflauê fdjrabiê beê

fcfjriberê, bie aU bri; anna gbffin bie man nempt bie roagnerin an
ber pftfter gaffen elidj man gfin finb, unb aller ir forbren. barum
tjet ber «Sonbent jertidj vj. lib. geltj uff irem tjufj.

Uff ßinftaq 3enadjt.

Se roirt Sartjit an ßl)ftaq je nadjt mit einer bigilg, unb an

mitroudjen mit einer gefungnen felmeê frun jtt ber erfîenn meff Senni

gretterê unb Slnna mebgerin finer elidjen tjuffroroen, unb ir Êeber

batter unb mutter, unb all ir forbren. barum tjenb roir ben jetjenb
in ber fdjroanb. 1493.

Sé roirt oudj Sartjit an jtjjîag jenadjt mit einer gefungnen

bigilg nnb an mitroudjen mit einer gefungnen felmeê, Sunratê bon

meggen ber unferê roürbigen goijtjufj lang jtt truroer Pfleger ift gfin,
unb Stnna Spolt)exin finer elidjen tjuffroroen, unb ir beber batter
unb mutter, unb aü ir forbren. (Vide 23. Slpr.)

Uff mitroudjen 3enadjt.

Se roirt 3artjit an mitroudjen jenadjt mit bigilg, unb an
bonftag mit einer gefungnen felmeê, groro Slfen gßfroitin, bie man
nambt «gebbeggerin unb fubroigê «fpetjbeggerê irê fune, unb ir bat*

ter unb mutter unb alt ir forbren. Die nadjgefdjriben Sartjit he*

gat man nit ine ben jrobrenb im Sar, Sn ber fronfaften post Ci-
nerura, unb am Ijerbft post exaltationis sancte crucis festum.

Sé roirt Sartjit an mitroudjen je nadjt mit bigilg, unb an

Auf dem der Blattseite 1. vorangehenden, aber unbezeich-

neten Pergamene, findet stch jene Urkunde aus dem Jahre 1269

vor, welche bereits im Geschichtsfreunde (III, 171) abgedruckt ist.

Dann folgt Blattseite 1. selbst, bis und mit 61, Nachstehendes:

Dhß sind die fronfasten Jartzit uff mentag zenacht.

Es wirt Jartzit uff morn ze nacht mit vigilg, und an Zin-
stag mit einer gesungnen selmeß Rudolff Sddlers und frow Elsen

sddlerin siner muttcr, und Margreten Hardincn siner elichen hussrowen,

und aller siner fordren. Darum hend wir Jerlich ij gulden
gelts. änn« 1493.

Es wirt ouch Jarzit uff morn zenacht mit vigilg, und an
zinstag mit einer gesungnen felmes Heinrich Kandels und Hans vlds

herportten und zweyer siner elichen kinden und nicklaus schradis des

schribers, die all drh anna ghssin die man nempt die wagnerin an
der psister gassen elich man gsin sind, und aller ir fordren. darum
het der Convent jerlich I!d. geltz uff irem huß.

Nff Zinstag Zenacht.

Es Wirt Jartzit an Zdstag ze nacht mit einer vigilg, und an
mitwuchen mit einer gesungnen selmes frun zn der erstenn mesß Jenni
gretters und Anna mehgerin siner elichen hussrowen, und ir beder

vatter und mutter, und all ir fordren. darum hend wir den zehend

in der schwand. 1<493.

Es Wirt ouch Jartzit an zhstag zenacht mit einer gesungnen

vigilg und an mitwuchen mit einer gesungnen selmes, Cunrats von

meggen der unsers würdigen gotzhuß lang zit truwer Pfleger ist gsin,
und Anna Holtzerin siner elichen hussrowen, und ir beder vatter
und mutter, und all ir fordren. (Ville 23. Apr.)

Uff mitwuchen Zenacht.

Es Wirt Jartzit an mitwuchen zenacht mit vigilg, und an
donstag mit einer gesungnen selmes, Frow Elsen göswilin, die man
nampt Hehdeggerin und ludwigs Heddeggers irs suns, und ir vatter

und mutter und all ir fordren. Dis nachgeschriben Jartzit
begat man nit ine den zwhrend im Iar, Jn der fronfasten post (!!-
verum, und am herbst post exsllstionis «guote erucis festum.

ES Wirt Jartzit an mitwuchen ze nacht mit vigilg, und an



bonfìag mit einer gefungnen felmeê, Sgolffê etterlié, ber hie ftatt«
fdjriber roaê, unb pfleger bifj roirbigen gotjljuê, unb aßer finer
forbren.

Uff bonfìag je nadjt.
Sé roirt Sartjit an bonfìag jenadjt mit bigilg, unb an frbtag

mit einer gefungnen felmeê SlUer berer, bie ba finb in ber erließen

brüberfdjaft fant ©ebaftianê, fb ftgenb lebenb ober tob. Stem bif
Sartjit fdjtedjt man in bem Slbbent uff hï)ê uff Sebafìiani.

Uff fxì)taq jenadjt.
Sé roirt Sartjit an frijtag jenadjt mit bigilg, unb an famfìag

mit einer gefungnen felmeê, «ganfen Sunnenbergé altt Scßultßef
bifer loblidjen ftatt, unb pfteger biefeè roirbigen goi$uê, unb frow
SlgnefenSuntellerin, unb froro Slfbett fegefferin, finer elicßen Ijuf<
froroen unb aller ir forbren.

Uff ©ontag jenadjt.
Sé roirt Sartjit uff tjinadjt mit einer bigilg, unb morn mit

einer gefungnen felmeê frtte ju ber erften mef, Silier beren bie ba

ftnb in ber 9ïorgefetIcn bruberfdjafft. 2>af iiij begat man am

fontag uff Letare.
Sé roirt Sartjit mit jroeben gefprodjnen felbefper, unb morn

mit einer gefungnen felmeê SlUer beren, bie ba finb in ber erlidjen
bruberfdjafft ber fretraer. Stem an bem «gjerbfr fdjtat man bif Satjrt»

jit uff biê in bie mef.
Stern uff Sant grbbtiê tag, fo begat man bie fdjladjt ju dia*

gatj unb ju granffen.
Stern uff ber jedjen tufig Stitter tag, So begat man bie fcfjlatfjt

ju murtten.
Item feria, ij. post Johannis baptiste, So begat man bie

fdjladjt ju betti! unb an ber tej$.
Item feria, ij. post Ulrici, So begat man bie fdjladjt JU fem*

pad), unb atte bie fdjladjten bie ba finb gefdjedjen in bem fdjwahen

frieg.
(Spiet folgt ber eigentliche Galenber.)

donstag mit einer gesungnen selmes, Egolffs etterlis, der hie statt«

schriber was, und Pfleger diß wirdigen gotzhus, und aller siner

fordren.

Uff donstag ze nacht.

Es Wirt Jartzit an donstag zenacht mit vigilg, und an schlag
mit einer gesungnen selmes Aller derer, die da sind in der erlichen
bruderschaft sant Sebastians, sy sigend lebend oder tod. Item diß

Jartzit schlecht man in dem Advent uff bys uff Sebastiani.

Uff frytag zenacht.

Es Wirt Jartzit an frytag zenacht mit vigilg, und an samstag

mit einer gesungnen selmes, Hansen Sunnenbergs altt Schultheß
diser loblichen statt, und Pfleger dieses wirdigen gotzhus, und ftow
Agnesen Juntellerin, und ftow Elsbett segesserin, finer elichen hus«

ftowen und aller ir fordren.

Uff Sontag zenacht.

Es wirt Jartzit uff hinacht mit einer vigilg, und morn mit
einer gesungnen selmes frue zu der ersten meß, Aller deren die da

sind in der Rorgesellcn bruderschafft. Daß iiii begat man am

sontag uff Retare.

Es wirt Jartzit mit zweyen gesprochnen selvesper, und morn
mit einer gesungnen selmes Aller deren, die da sind in der erlichen

bruderschafft der krämer. Item an dem Herbst schlat man diß Jahrt-
zit uff bis in die meß.

Item uff Sant Frhdlis tag, so begat man die schlacht zu Ra-

gatz und zu granssen.

Item uff der zechen tusig Ritter tag, So begat man die schlacht

zu murtten.
Item teris. i). post ^olislims baptists, So begat man die

schlacht zu bellitz und an der letzy.
Item ter!», post VIrioi, So begat man die schlacht zu

sempach, und alle die schlachten die da sind geschechen in dem fchwaben

krieg.

(Hier folgt der eigentliche Kalender.)



IL

A.

SJiärj 14. SBir fonb Sarjit began mit bigilg, IX lectionen unb

fefnnfj, «fjer tjanfen bon fum eineê foufmanê bon

mablanb, unb aller finer forbern, Dudj ïjer Slm*

orofb, Soljann, unb fteffan, unb anbreê, Oudj
Soljannê bon ripa fine procuratorie bifer ftifftung;
2>arum iff une roorben ce. lviiij guloin. 1376.

fStai 17. Se roirt Sartiit mit bigilg unb felmeê, Suncffroro
agnefen, roilenb bofridjê fdjmib feigen bodjter,
unb bilgriê irê bntberê; 2)arum Ijent roir j. lib.
1421.

Se rotri Sartjit mit bigilg unb felmeê, Sofìe

jur 21 unb margrenjen finer roirtin, Duo) froro
medjtitt finer roirtin, unb fineê battere unb mut»

ter, unt> aller finer forbern.
JBracfjœ. 22. Se gîfellt Sartjit unb gebedjtnbê in ben viij. Xa*

gen ber X. tufent Dritter u. f. ro., «fjer roerntjart
bon «fjerttenftein Dritter, unb froro Sltjabettj bon
liefen finer ßuffroroen, unb «fpern Safparen bon

^erttenftein Dîitter, unb froro 8ogl;fa bon Sd)if<
feron finer tjuffroroen ;

Sunfer Stridjê bon «fjerttenftein, unb froro anna
müllerin finer elidjen tjuffroroen, bie «fperr Safob
mutiere ritterê bon 3üridj etidje bodjter roaê;

Sunfer «fjanfen bon fjerttenftein, unb froro Stê
bon Steinegg finer tjuffroroen j

Sunfer SBtridjé bon Ijerttettfiein, unb froro Slara
bon effringen finer tjuffroroen ;

Stem «§jer SSiridjê bon ^erttenftein, roaê Sljor*
Ijer tjie im fjoff; Stem Sundjer ffifridjê bon l)ert>

tenjiein; Stem Sunfer Solridjê bon füngftein. <J

«) güi alle biefe Sabtjeiten fìeUte etfi untetm 20 £orn. 1636 bet ©uarbian
©abriel «Dcetjcr einen ©egenbrief an bie gamilie ». £etten«tein ani, unb

fefcte bai? gefamntte Saßrjeit auf «Kittefaftin fefl. (5ltcßib bei gamilie.)

März 14. Wir sond Jarzit began mit vigilg, IX leotlonen und
selmcsz, Her Hansen von kum eines koufmans von
mcchland, und aller siner fordern, Ouch her Am«

brosh, Johann, und steffan, und andres, Ouch
Johanns von ripa sins procurcitoris diser stifftung;
Darum ist uns worden co. Iviiis guldin. 1376.

Mai 17. Es Wirt Jartzit mit vigilg und selmes, Junckfrow
agncscn, wilend volrichs fchmitz selgen dochtcr,
und bilgris irs bruders; Darum hent wir lib.
1421.

Es Wirt Jartzit mit vigilg und selmes, Josts

zur A und margrethen siner wirtin, Ouch frow
mechtilt siner wirtin, und sines vatters und mut»

ter, und aller siner fordern.
Brachm. 22. Es gesellt Jartzit und gedechtnds in dcn v!h. Ta«

gen der X. tusent Ritter u. s. w., Her wernhart
von Herttenstein Ritter, und frow Elizabeth von
lielen siner hussrowen, und Hern Casparen von
Herttenstein Ritter, und frow Logdsa von Schifferon

siner hussrowen;

Junker Vlrichs von Herttenstein, und frow anna
Müllerin siner elichen hussrowen, die Herr Jakob
müllers ritters von Zürich eliche dochter was;

Junker Hansen von herttenstein, und frow Els
von Steinegg siner hussrowen;

Junker Vlrichs von herttenstein, und frow Clara
von effringcn siner hussrowen;

Item Her Vlrichs von Herttenstein, was Chorher

hie im hoff; Item Juncher Vlrichs von
herttenstein; Item Junker Volrichs von küngstein. >)

') Für alle diese Jahrzciten stellte erst unterm L« Horn. I6ZS der Guardian
Gabriel Meycr einen Gegenbrief an die Familie v, Hertenstein aus, und

setzte das gesammte Jahrzeit auf Mittefast.n fest, (Archiv der Familie.)



s

24. Sßir f. S. f>eg. an fant Soljanê abent, 3ofjan3
bon liela, ober ber conbent ift bem fpital 10 fol.
berfaïïen.
SBir f. S. b". mit fetbefper unb felmeê, froro

Slijabeten, SBilfjelmê Sripfdjeré roirtin, fub pena
dimidii floreni cadens ad hospitale.

«Çeu m. 2. SBir fbnb Sartjit began mit bigilg bnb felmeê,

Suneftjerr petterê bon gunbelbingen, ber je fem*

paefj erfdjlagen roarb, bnb fdjulteé roaê in bifer
löblidjen fiat 2)arum Ijet ber Sonuent jerlidj. 1.

maltter fora je Ijodjborff.
SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

beê eblen Oeften Sunfßer bolridjé bon füngfiein;
2)arum ßet er gen bem Sonbent XX. gulbin.
Anno 1517.

Stugftm. 1. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

Sunfßer SSfridjé beê tripfdjerê, unb froro medjtitt
bon ßalten finer froroen.

5. SBir foïïent Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

«fjeinridj unb rubolff, Sunftjer Slntljonié fun bon

grafinelf, unb albredjt fin «fnecljt.
6. SBir fönb Sartjit began mit bigilg unb felmeê, ')

roemljer bon botjingcn, froro Secilia bon Sotti-
fen, maxima benefactrix fratrum, qui legavit
fratribus annuatim. 1. Flor.

18. grot» Subenten jinginen, magna amica fratrum,

que dedit. xl. lib. conventui pro anniversariis ce-
lebrandis.

19. Obiit domina Sdjultettffa Ste be eidj, cujus an¬

niversarium perpetue cum vesperis mortuorum et
missa celebratur, sub pena dimidii floreni, de quo
heredes habent litteras a nobis, (sic.)

&evbftm. 10. SBir fonb % b. m. b. u. f. Sunftjer Slnttjonien
bon grorbtelf, Sunfljer percenalé bon frajinel fine
bruberé, unb ir batter unb mutter, brüebem unb

*) îiiefe oft roteberfeßienbe «Singangéroeife ttrirb in bei golge buicß btofje

9lbtûi}ung, je mit ben elften Sucßjiaben, gegeben.

s

24. Wir s. I. beg. an sant Johans abent, Johans
von liela, oder der convent ist dem spital 11) sol.

verfallen.
Wir s. I. b. mit felvesper und selmes, stow

Elizabeten, Wilhelms Tripschers Wirtin, sub pens
liimillii tloreni esàevs sà Kospitsls.

Heum. 2. Wir svnd Jartzit began mit vigilg vnd selmes,

Junckherr petters von gundeldingen, der ze scmpach

erschlagen ward, vnd schultes was in diser

löblichen stat. Darum het der Conuent jerlich. 1.

maltter korn ze Hochdorff.

Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,
des edlen vesten Junkher volrichs von küngstein;
Darum het er gen dem Convent XX. guldin.
Hnno 1517.

Augftm. 1. Wir sond Jartzit began mit vigilg nnd selmes,

Junkher Vlrichs des tripschers, und frow mechtilt
von halten siner frowen.

5. Wir föllent Jartzit began mit vigilg und selmes,

Heinrich und rudolff, Junkher Anthonis sun von

Frasinell, und albrecht sin Knecht.
6. Wir sönd Jartzit began mit vigilg und selmes, ')

wernher von votzingen, frow Cecilia von Dotti»
ken, msxims benetsotrix trstrum, lzui leASvit fra-
tridus snnustim. 1. ?I«r.

18. Frow Judentcn zinginen, inseva smios krstrum,

izue àeàit. xl. lib, eonventui pro snniverssriis oe»

lebrsnàis.
19. Obiit àomins Schultetissa Ite de eich, ou^us sn-

niverssrimn perpetue eum vesperis mortuorum et

misss eeiebrstur^ sub pens àimiàii lloreni, àe quo
Kereàes Ksbent Iitterss s nobis, (sie.)

Herbftm. 10. Wir sond I. b. m. v. u. s. Junkher Anthonien
von Fraxinell, Junkher perccnals von frazinel sins

bruders, und ir vatter und muttcr, brüedern und

t) Diese oft wiederkehrende Eingangsweise wird in der Folge durch bloße

Abkürzung, je mit den ersten Buchstaben, gegeben.
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fdjroöfiem, unb aller ir forbern, quia magnispro-
movet beneficiis.

Sé roirb 3. m. b. u. S. dRel)ftex botridjen ap*

poteger, qui fuit sepultus cum habitu nostro; ba

bon Ijenb roir 1. lib. rcerfcfjafft. 1499.
15. Sé roirt S- m. b. u. f. blridjê fdjmifj bnb annen

finer roirtin, bnb petronetlen ir fdjroöfter bodjter î
bar bon Ijenb roir. 1. lib. roerfdjafft. Anno 1421.

22. Sé roirt 3- nt. ». u. f. froro bertljcn bon Slifon,
bnb Slfen fdjmibin ir bodjter. 1. lib. geltj 1421.

24. SBir fonb 3. begon m. f. u. b. froro Stgneê Stu*
tjenbcrgin, Sgolff etterlié tjuffroro. 1. rinfdjen gut*
bin. Anno 1439.

Slug, unb ©. 239. ad 27 «£erbfim.
äSetnm. 9. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

SMridjé bon eidj beê fdjuttfjeffen, unb SSlridjé fine
battere, et omnium progenitorum eius.

SBinterm. 9. SBir f. 3- h. m. u. u. f. fettere bon «§odjborff,
unb fine battere unb mutter, unb aller finer for*
bern unb nadjfomen: Dax bon Ijenb roir jerlidj
vj. mütt beber forn.

SB. S. S- h. m. b. u. f. SSfridj bidjtingerê,
unb fine battere unb mutter, unb aller finer ljuf*
froiren, unb aller finer forbren.

29. SBir fonb Strecflidj Sartjit began mit bigilg unb
felmeê uff Sant Slnbreê tag, adjt tag bor ober

nadj ungefartidj, «ganfen bobterê, unb margre*
tljen unb 3«ûtgen finer beber tjuffroroen, unb meo*

fier tjanfen boblerê fine fun, unb ir beber batter
unb mutter, unb aller jren forbren; Dax bon
îjenb roir iij. febfj entlibudjer «ffefj ah emencgg,
unb v. lib. ïjenb roir empfangen an barem geft.
Anno 1499.

«S&rtflm. 19. Se roirt 3- m. b. u. f. groro Slfbetten bon

mofj, blridjê fcfjmiij 2>odjter, unb Sumfer blridjê
bon ^erttenftein, unb fine battere feigen Suncf*
Ijer blridjê, unb froro Sinnen feigen finer mutter.
L lib. geltj 1421.

*) aSergl. SBb. IV @. 234 ad 6. «îlug. unb ©. 239. ad 27 $erbjtm.

«

schwöstern, und aller ir fordern, qui» msgnispro-
move! benekieüs.

Es wird I. m. v. u. S. Meyster volrichen ap-

poteger, qui kuit sepultus cum Ksbitu vostro; da

von hend wir l. lib. werschafft. 1499.
15. Es wirt I. m. v. u. s. vlrichs schmitz vnd annen

siner wirtin, vnd petronellen ir schwöster dochter;
dar von hend wir. 1. Iil>. werschafft. äimo 1421.

22. Es wirt I. m. v. u. f. ftow berthen von Elikon,
vnd Elsen schmidin ir dochter. 1. lib. geltz 1421.

24. Wir sond I. begon m. f. u. v. frow Agnes Stu-
tzenbcrgin, Egolff etterlis husftow. 1. rinschen guldin.

änno 1439.

Aug. und S. 239. sck 27 Herbstm.
Weinm. 9. Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Volrichs von eich des schulthessen, und Vlrichs sins

Vatters, et «mumm proSemtorum eius.

Winterm. 9. Wir s. I. b. m. v. u. s. Petters von Hochdorff,
und sins vatters und mutter, und aller siner
fordern und nachkomen; Dar von hend wir jerlich
vs. mütt beder korn.

W. S. I. b. m. v. u. f. Vlrich Vichtingers,
und fins vatters und mutter, und aller siner
hussrowen, und aller siner fordren.

29. Wir sond Ewecklich Jartzit began mit vigilg und
selmes uff Sant Andres tag, acht tag vor oder

nach ungefarlich, Hansen bodlers, und margre-
then und Zilligen siner beder hussrowen, und meyster

Hansen bodlers sinö sun, und ir beder vatter
und mutter, und aller jren fordren z Dar von
hend wir H. feysz entlibucher Kesz ab emencgg,
und v. Iib. hend wir empfangen an barem gelt,
äuno 1499.

Ehriftm. 19. ES Wirt I. m. v. u. f. Frow Elsbetten von
mosz, vlrichs schmitz Dochter, und Juncker vlrichs
von Herttenstein, und sinö vatters selgen Junckher

vlrichs, und ftow Annen selgen siner mutter.

^ lib. geltz 1421.

<) Vergl. Bd. IV S. 234 sà 6. Aug. und S. 239. «g 27 Herbstm.



B.
änniter. 13. Sé roirt Sartjit roelti brambergé unb Sten ftner

elidjen rjuffrorcen unb bürgi brambergé ire fune,
unb abefljetjtten burgi brambergé eliche tjuffroroen,
unb Ijer Surcftjarté brambergé filler je malt*
teré ire fune, unb after ir finben unb forbren;
ba bon Ijenb roir empfangen, rx,. lib. roerfdjaft.
Anno 1454.

17. SBir fonb Sroigflidj Sartjit began mit bigilg unb
fetmeé adjt tag bor ober nadj Sant Slntljonié
tag, roerni agttjen beé metjgeré unb SIfen bon
flingen unb ©retten bon ledjen beben finer elidjen
tjuffroroen, unb after Sren forbren ; barum Ijenb
roir enpfangen alê gut ale IX. gutbin roertt.

gornung. 1. Obijt venerandus pater frater Soljanneê fudjiman,
Gardianus huius conventus. xiiij. annis. 1526.

2. Sé roirt jartjit. viij. tag bor ober nadj
purificationis, rötitjelme tüolffen unb elfeu finer Spuf*
froroen unb Jörgen unb lubroigê finer fünen,
unb aller iren forbren. Donavit v. libras. 1498.

11. SBir fonb Sartjit began Ijer abam frut, roaê Ijie

lüpriefter, mit bigilg unb felmeê, Oudj arnie frut
unb Slnna tjaffurterin finer tjuffroroen, Unb berena

lütpriefferin unb SSlritfj gab ir elidjer man, unb
ber after forbren. î>arum Ijenb roir empfangen.

£. gulbin. 1495.
18. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

Slnbreê bom fteg, Ijanfen fin funê, unb Slijabetî)
fin roirttinen ; babon Jjenb roir Serlidj ij. maltter
beber ferner ah einem Ijoff litt je etet), unb reo

fömtidje nit gefdjedj, fo nimpté ber fpittel in bj
felb 3ar; wen roir bie ij. matlter berfouftent, fo
ftnb fb lebig unb loffê bem fpittal berfatten. De

quo hospitale habet literas a nobis.

19. Obijt frater Ludovicus Wolff, Mgr. novitiorum et

filius hujus conventus. 1536.
25. SBir fonb jartjit began mit bigilg unb felmeê,

froro elfbeten gofroilinen unb Sofien gofroilê irê

».
Jänner, 13. Es wirt Jartzit welti brambergs und Jten flner

elichen hussrowen und bürgi brambergs irs suns,
und adelhedtten burgi brambergs eliche hussrowen,
und her Burckharts brambergs kilchher ze Maliters

irs suns, und aller ir kinden und fordren;
da don hend wir empfangen, xx. lib. werschaft.
^uuo 1454.

17. Wir sond Ewigklich Jartzit began mit vigilg und
selmes acht tag vor oder nach Sant Anthonis
tag, werni agthen des metzgers und Elsen von
klingen und Gretten von lechen beden siner elichen

hussrowen, und aller Jren fordren z darum hend

wir enpfangen als gut als IX. guldin wertt.

Hornung. 1. ObA venerano! US pater krster Johannes kuchiman,
lûsràisiuis Kuius conventus. xiih. snnis. 1526.

2. Es Wirt jartzit. viiz. tag vor oder nach puri-
gestionis, Wilhelms wolffen und elfeu siner Hus-
frowen und jörgen und ludwigs siner sünen,
und aller iren fordren. vonsvit v. Iibrss. 1493.

11. Wir fond Jartzit began her adam krut, was hie

lüpriester, mit vigilg und felmes, Ouch ärnis krut
und Anna hasfurterin siner hussrowen, Und Verena

lütpriesterin und Vlrich gab ir elicher man, und
der aller fordren. Darum hend wir empfangen,

x. guldin. 1495.
18. Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Andres vom steg, Hansen sin suns, und Elizabeth
sin wirttinen z davon hend wir Jerlich ij. maltter
beder körner ab einem hoff litt ze eich, und wo
sömlichs nit geschech, so nimpts der spittel in dz

selb Iar; wen wir die ij. mattier verkouftent, so

sind sh ledig und losss dem spittal verfallen. De

quo Kospitsls Ksbet Iiterss s nobis.

19. ObP krster l^ugovîeus Woll?, N^r. novitîorum et

Llîus Kujus eonventus. 1536.
25. Wir sond jartzit began mit vigilg und selmes,

frow elsbeten goswilinen und Josten goswils irs
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mane, unb ir batter unb mutter, unb aller beren

für bie fy fdjulbig gute je tljun; barum Ijenb roir

jj. plaptjart eroigé gelté.
SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê

9ìuebb murié unb barblen juffin finer ßuffroroen,
unb aller Sr Seben forbren; barum Ijcnb roir
1. lib. roerfdjaft. Anno 1493.
SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

SOcebfìer tjanfen Sp örenberg unb 93eli finer fjuf*
froroen, et omnium progenitorum eorum; ì)arum
fjenb fb une geben, jt. gulbin. Anno 1468.

26. Obierunt fratres frater Rudolffus fern et frater
Joannes Heinrici filii hujus conventus. 1483.

Wiat„. 4. Sé roirt Sartjit mit bigilg unb felmeê bolman bon
fjaH unb Sta finer tjuffroroen, et omnium progenit.
suor. Xarum tjat er une geben ein gutbin in goib.

11. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb fetmeé
beé bfenframeré unb finer Ijuffroroen, et omnium

parentum suor. Anno 1509. Sé roirt Sartjit mit
bigilg unb fetmeé, SOÌar.tlj roit unb Slmti fdjerii*
badj, unb alter ir forbren; Sarum Ijenb roir em*

empfangen, jj. üb. Anno. 1518.

21. SBir fonb Sartjit. began mit bigifg unb fetmeé,

roernljerê bon meggen unb fret» Satljrinen bon

meggen, finer elidjen ^uffroroen, Duo) tjcr Sgolffé
bon SJìeggen, ber ein fortjer roaê fjie ju lucern
unb je münfter; 3)arum tjet ber Sonbent 1. gulb
eroigé geltj. Item Suiteffjer tjanfen blridyê Sunt*
teiere, ber burgermcbfter je fdjafftjufm roaê ; ba*

rum Ijcnb roir enpfangen jrrviij. gulbin. Anno 1495.
28. SBir fonb Sartjit began mit bigifg unb felmeê,

Serman ruffen unb froro Sten finer tjuffroroen
unb ir 93eber batter unb mutter, ir beber finb
unb ali ir forbren; ba bon Ijet ber Sonbent jer*
ltd) 1 gl.

30. Dedicatio Ecclesie nostre celebratur Quasi modo.
31. Sé roirt Sartjit mit bigilg unb felmeê, Salttja*

jar bon Sltiéfon, ber SJccljfter «fpeinridjen bon Sili*

8

mans, und ir vatter und mutter, und aller deren

für die st) schuldig guts ze thun; darum hend wir
xx. plaphart ewigs gelts.

Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes

Ruedl) muris und barblen zussin siner hussrowen,
und aller Jr Beden fordren; darum hend wir
1. lib. werschaft. ^nno 1493.

Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Meyster Hansen Holenberg und Beli siner
hussrowen, et omnium pro^enitorum eorum; Darum
hend sl) unS geben, zl. guldin. ^nno 1468.

26. Obierunt trstres krster Kuckollku» kern et krster
Zosnnes Ileinric! lìlii Ku^us eouventus. 1483.

März. 4. Es wirt Jartzit mit vigilg und selmes dolman von
hall und Ita siner hussrowen, et omnium pro^enit.
suor. Tarum hat er uns geben ein guldin in gold.

11. Wir fond Jartzit began mit vigilg und selmes
des hfenkrämers und siner hussrowen, et omnium

psrentum suor, ^nno 15O9, Es Wirt Jartzit mit
vigilg und selmes, Marttl) wit und Anni scherli-
bach, und aller ir fordren; Darum hend wir em-

empfangcn. xx. Iib. ^vv«. 15l8.
21, Wir fond Jartzit, began mit vigilg und selmes,

wernhers von meggen und frcw Cathrinen von

meggen, siner elichen Hussrowen, Ouch her Egolffs
von Meggcn, der ein korher was hie zu lucern
und ze münster; Darum het dcr Convent 1. guld
ewigs geltz. Item Junckher Hansen vlrichs Junt-
telers, der burgermcyster ze schasshusen was;
darum hend wir enpfangen zxzviH. guldin. ^nv« 1495.

28. Wir fond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Jerman russen und frow Jten siner hussrowen,
und ir Beder vatter und mutter, ir beder kind
und all ir fordren; da von het der Convent jerlich

1 gl.
30. Veclicst!« Leelesie nostre eeiebrstur O.us»i mocko.

31. Es wirt Jartzit mit vigilg und felmes, Baltha¬
zar von Alickon, der Meyster Heinrichen von Ali-
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cfon fjer Stattfdjriberé fun ift gfin; Daxum fjet
ber Sonbent Sngnomen. jj. lib. haller. Anno 1522.

Slpril. 3. Sé roirt Sartjit mit bigilg unb fetmeé, Utt) ft*

mone bim ßrudjtor, unb margretfjen tjuberin finer
elidjen «fpuffroroen, unb iren beben forbren. Anno
1494.

6. Obiit frater Paulus betz, filius hujus conventus.
1520.

9. SBir fonb Sartjit began mit bigilg. ij. lect. unb

felmeê, ganfen bon rotfe unb finer bebber Jjuf*

froroen SDcargarettjen unb fatfjerinen, unb aller
unfer batter unb mütter, unb für aUe bie idj
fdjulbig bin je bitten ; barum tjet er geben vj lib.
roerfdjafft. Dudj fol man all famftag uff unfer
froroen altar, bon unfer froroen unb bon feien
ein meffê lefen. Daê fjopt gut barum ift rr unb
c lib.

18. SBir fonb 3arj;t began mit bigifg unb felmeê,
Sruber Sîatijtaê fteltjer, ber ein garbiau unb

gotjfjuf finb Ijte gfin iji, unb terminierer ju fant
©allen, et ibidem obiit anno 1518, 16 mensis

aprilis; ÎJarutn Ijet ber Sonbent an barem gelt,
an büdjeren unb fünft, ij. Ijunbert gulbin in gotb.

20. Obiit frater Johannes Utenberg sacerdos et sacrista,
Filius hujus loci. 1520.

21. SBir fonb Sarjit began mit bigilg unb felmeê,
2)orotljeen friefin unb petter bopfingeré irê elidjen
maneé, unb ir batter unb mutter, unb aller beren

gutj fb, genoffen ßanb. Anno 1498.
23. SBir fonb Sarjit began adjt tag bor ober nadj

Sant Sorgen tag mit bigilg unb felmeê, Sun*
ratt bon meggen, ber unf«r trüroer Pfleger gfin
ift, unb Slnna Ijottjerin finer elidjen tjuffroroen,
unb ir beber Satter unb Stutter, et antecessorum,
oudj alten gloubigen feien. S)if obgemelt jartjit
foH oudj ju ben iiij. fronfaften begangen roerben,

nämlidj am jinftag mit bigilg unb am mitwodjen
mit bem fefampt, et non obmittalur sub poena

«

ckon her Stattschribers sun ist gsin; Darum het
der Convent Ingnomen. xx. lib. KsIIer. ^nno 1522.

April. 3. Es Wirt Jartzit mit vigilg und selmes, Uly si-

mons bim bruchtor, und margrethen huberin siner

elichen Hussrowen, und iren beden fordren. ^vno
1494.

6. Obiit krster ksulus bel?, Klius Ku^us eonventus.
1520.

9. Wir sond Jartzit began mit bigilg. ix. leot. und

selmes, Hansen von rotse und siner beyder hus-

frowen Margarethen und katherinen, und aller
unser vätter und mütter, und für alle die ich

schuldig bin ze bitten ; darum het er geben ^ lib.
werschafft. Ouch sol man all samstag uff unser

ftowen altar, von unser ftowen und von selen

ein messs lesen. Das hopt gut darum ist xx und
o lib.

18. Wir sond Iarzit began mit bigilg und selmes,

Bruder Mathias steltzer, der ein gardian und
gotzhuß kind hie gsin ist, und terminierer zu sant

Gallen, et ibiàem obiit snno 1518, 16 mens!«

sprilis; Darum het der Convent an barem gelt,
an bücheren und sunst. hundert guldin in gold.

20. Obiit lrster ioksnnes lÜevbei-A sseeràos et sserists,
tilius Iii^'us Iooi. 1520.

21. Wir sond Jarzit began mit vigilg und selmes,

Dorotheen frickin und Petter bopsingers irs elichen

manes, und ir vatter und mutter, und aller deren

gutz fy genossen Hand, ^nn« 1498.
23. Wir fond Jarzit began acht tag vor oder nach

Sant Jörgen tag mit vigilg und selmes, Cun-
ratt von meggen, der unsir trüwer Pfleger gsin

ist, und Anna holtzerin siner elichen hussrowen,
und ir beder Vatter und Mutter, et sntecessorum,
ouch allen gloubigen selen. Diß obgemelt jartzit
soll ouch zu den i!h. fronfaften begangen werden,
nämlich am zinstag mit vigilg und am mitwochen
mit dcm selampt, et non obmittslur sub poens
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priuationis totius substantie. ÎJarum fjet ber Son»

bent fjoptgut vj. Ijunbert unb rrrr. gulbin. Anno

1503. (Det Srief fteljt fol. 1. beê Sarjeitbudjé.)
24. SBir fönb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

SDcauritjien grafen unb annen finer etidjcn fjuf*
froroen; de quo habebimus annuatim. 1. lib. roer*

fdjafft.
27. SBir fönb Sartjit began mit bigilg unb felmeê

adjt tag bor ober nadj ber tiffart, Secilia bon
roaßie bie ganfen Ijegen feigen beê ftatfnedjtê
fjuffroro roaê, unb ir batter unb mutter, unb ail
ir forbren; barum Ijenb roir enpfangen. xx. lib. anno.
1517.

SBir fönb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,
tjanfen .mûHeré bon furfe, ber je roaHiê umfam,
unb after finer forbren; ©arum Ijenb roir en*

pfangen. X. rinfdj. gulbin.
SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

«fpanfen frepfinger unb Sarbara bon .§erttenftein
finer elidjen tjuffroroen, unb ir batter unb mut»
ter unb ir finb; 2)arum Ijenb roir enpfangen.
1. gulbin geftj. Anno Domini. 1468.

Stflai. 3. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

Sungfer ulridjê ruft ritter, unb froroen Sinnen

bon Sutternoro finer fdjroöfter, sub maxima pena.
Sé roirt Sarjit adjt tag bor ober nadj bem mebg*

tag, diüebi) ^abermaefjeré unb «fpanfen muflerê
unb after finer borbren; barbon Ijenb roir 1. mefj
faf. 1499.

SBir fonb S- b". m. b. u. f. 2»angolt «fpufljerb
unb margret unb Sarbel beber finer elidjen fjuf*
froroen, et omnium progenitorum suorum. De quo
habemus 1. lib. wersch. Anno 1499.

SBir fonb 3. h. adjt Xaq bor ober nadj Inventions

crucis, beê Srfamen Ulridjê anbadjerê, ber

Sanbammen roaê je Unberroalben, unb SJîargret

«Öolbermebgerin fin fjuffroro, unb Spanê anbadjerê

vriuslionis totius subswntie. Darum het der Con-
vent hoptgut vz. hundert und xxxx, guldin. änno
1503. (Der Brief steht kol. 1. des Jarzeitbuchs.)

24. Wir sönd Jartzit began mit vigilg und felmes,

Mauritzien grasen und annen siner elichen
hussrowen; 6e quo Ksbebimus snnuulim. 1. Iib. wer-
schafft.

27. Wir sönd Jartzit began mit vigilg und selmes

acht tag bor oder nach der uffart, Cecilia von
Wallis die Hansen hegen selgen des statknechts

husfrow was, und ir vatter und mutter, und all
ir fordren; darum hend wir enpfangen. xx. IIb. snno.
1517.

Wir sönd Jartzit began mit bigilg und selmes,

Hansen.müllers von surse, der ze Wallis umkam,
und aller siner fordren; Darum hend wir
enpfangen. X. rinsch. guldin.

Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Hansen krepsinger und Barbara von Herttenstein
siner elichen hussrowen, und ir vatter und mutter

und ir kind; Darum hend wir enpfangen.
1. guldin geltz. ^nn« Domini. 1468.

Mai. 3. Wir fond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Jungker ulrichs rust ritter, und frowen Annen
von Lutternow stner schwöster, »ub maxima penn.

Es Wirt Jarzit acht tag vor oder nach dem mebg-
tag, Rüedd Habermachers und Hansen müslers
und aller siner vordren; darvon hend wir 1. meßz

käß. 1499.

Wir sond I. b. m. v. u. s. Mangolt Husherh
und margret und Barbel beder siner elichen hus-

froweu, et omnium vrogenitorum suorum. Oe qu«
Imbemus 1. Iib. werseli. ^.nno 1499.

Wir fond I. b. acht Tag vor oder nach luven-
tionis erueis, des Ersamen Ulrichs andachers, der

Landammen was ze Underwalden, und Margret
Holdermedgerin sin husfrow, und Hans andachers
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ir beber fun; Daxnm fjet ber Sonbent enpfan«

gen fr. lib. roerfdj. Anno domini. 1519.
6. SB. S. 3. b. m. b. unb iiij. fertjen finb ju fa*

men gefdjlagen, Dîuebtj «Çabermactjer unb Satlje*
rinen Sdjiflingerin finer tjuffroroen, unb tjanfen
mufferé ire fune, unb ulto «fpabermadjer unb ir
aller finben, unb ir batter unb mutter, unb ali
ir forbren. 1505.

15. SBir f. 3. h. uff ben fünfjefjenben Sag SDÎeijenê

mit b. u. f. SDîargretfj fjaflerin, bie Ijer uJtartiê

an bex Slllment Sineê fortjerren je Slcünfter mut*
ter ifi gfin, ireê battere unb mutter, aller iren
forbren; barum fjet ber Sonbent enpfangen. XX.
lib. roerfdjaft. Anno 1531.

20. SBir S. 3. h. m. b. IX. Iectiones unb felmeê,

uff Sontag unb mentag bor ber uffart nedjft,
Spex ganfen bon blatten roidjbifdjoff je Softantj,
unb ganfen bon blatten unb agnefen finer tjuf*
froroen, beê obgenanten «fperren batter unb mut*
ter; Dudj agtlja bogterin ir fdjroöfter, unb bür*

giê ferren irê bruberê, unb Ijanfen ferren oudj
lüpotbe ferren beê obgenanten bürgt) ferren füne;
Dudj Ijanfen ferren unb beringerê ferren fine fune,
unb aller 3ren forbren unb nadjfomen, bar*
bon fjenb roir enpfangen bon bem obgenann*
ten Spexxn roicfjbifcfjoff unb gotjfjuffj finb bifeê.

gotjtjuffj, cc. xl. gulbin unb 1 Sammetü) groanb.

üj. feertb. umbter.
SBir f. 3. h. m. b. u. mit Srfidjen fertjen uff

bem grab, am nedjfien Sontag nad) ber Uffart,
Suncfer ©abrielê frepfferê, ftneê battere finer
mutter unb after finer forbren, am morgen mit ben

Smpteren ber tjelgen meffen ; barum fjet ber Son*
bent enpfangen fünffjig gulbin unb ein uffgerûfte
bettfiabt. 1521.

93ratf»m. 10. Se roirt 3. m. b. u. f. SDïeifter bietridj jorban, ber

lange jit unfer trüroer fodj iff gfin, unb aller finer
forbren; 2)arum fjenb roir 1. gulbin eroig. anno. 1518.

Il
ir beder sun; Darum het der Convent enpfangen

lx. lid. werfch. ^nn« àomiui. 1519.
6. W. S. I. b. m. v. und iiiz. kertzen sind zu

samen geschlagen, Rüedh Habermacher und Catherinen

Schillingen« siner hussrowen, und Hansen

müslers irs snns, und ulh Habermacher und ir
aller kinden, und ir vatter und mutter, und all
ir fordren. 1505.

15. Wir s. I. b. uff den fünfzehenden Tag Mehens
mit v. u. s. Margreth haslerin, die her Martis
an der Aliment Eines korherren ze Münster mutter

ist gfln, ircs vatters und mutter, aller iren
fordren; darum het der Convent enpfangen. XX.
lib. werschaft. änvo 1531.

20. Wir S. I. b. m. v. IX. leotioves und selmes,

uff Sontag und mentag vor der uffart nechst,

Her Hansen von blatten wichbischoff ze Costantz,
und Hansen von blatten und agnesen siner
hussrowen, des obgenanten Herren vatter und mutter;

Ouch agtha voglerin ir schwöster, und bürgis

ferren irs bruders, und Hansen ferren ouch

lüpolds ferren des obgenanten bürgt) ferren fünez
Ouch Hansen ferren und beringers ferren fins suns,
und aller Jren fordren und nachkomen, darvon

hend wir enpfangen von dem obgenannten

Herrn wichbischoff und gotzhussz kind dises,

gotzhusfz, co. xl. guldin und 1 Sammetth gwand.
ih. berli) umbler.

Wir s. I. b. m. v. u. mit Erlichen kertzen uff
dem grab, am nechsten Sontag nach der Uffart,
Juncker Gabriels krepssers, sines vatters siner

mutter und aller siner fordren, am morgen mit den

Empteren der Helgen messen z darum het der Convent

enpfangen fünffzig guldin und ein uffgerüste
bettstadt. 1521.

Brachm. 10. Es wirt I. m. v. u. f. Meister dietrich jordan, der

lange zit unser trüwer koch ist gsin, und aller siner

fordren; Darum hend wir 1. guldin ewig. snno. 1518.
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Sé roirt Sartjit Spex 9ìicfaufen grafen, eineê lut*
priefterê bon Stane, qui dedit duos libros de vita
Christi.

SB. f. S- h. Sruber 9teinljartê bon tfjüringen
mit b. U. f. qr. recepimus bonam elemosinam.

11. SB. f. 3. f. m. b. u. f. Sidjt tag bor ober nadj
unferê «fjergoté gronliefjnamé tag, Sfiftaufen Dît*

tjtjé, ber unferê gotjtjuf pfteger iff gfin; Datum
tjet ber Sonbent enpfangen. xx, lib. roerfdjafft.

SB. f. 3. b". m. b. u. f. «gjenflljê frben unbDti*
djentjen finer roirtinen, unb «fjer fjanê frben
unb Ufridj fin bruber, unb Sr finb, unb aller
iren forbren. SB. f. S- b". m. b. u. f. «geinridj
«§ammereré unb margreten funbfin finer elidjen
roirtin, unb ir beber finb, unb ir beber »atter
unb mutter, unb after ir forbren; barum Ijanb
roir enpfangen Serltdjen 1. gulbin geltj. 1503.

Se roirt Sarjit mit felbefper unb felmeê Slauê
bon 9iütllj amman je unberroalben, unb «fpebrotg

finer froroen, unb roaltfjere ir fun.
25. Obiit venerabilis et utilis frater Caspar mollitoris,

sacerdos vicegardianus conventus augustensis, et
filius hujus conventus. Anno 1502.

* 26. Sé roirt S- m. b. u. f. Slaufen bon Stane unb
margretfjett brambergin, unb aller ir finben unb
forbren ; barum Ijenb roir rj. lib. den. SBir f. 3.
b. m. b. u. f. Ulridj Dtorgenmoferé unb margrett
Pfennigen unb Slijabetlj reffin finer beber Spuf*

froroen, unb after ir batter unb mutter unb for*
bren; barum Ijet ber conbent enpfangen. xx. lib.
roerfdjaft an baar. 1516.

«Ç>cum. 1. SB. f. 3. b\ m. b. u. f. füeffer tjanfen unb bere*

nen «fjafin finer «guffroroen, Ulridj mettfin unb
nefinen bie fin batter unb mutter roarenb, unb
oudj finer tjuffroroen batter unb mutter, unb ader
ir beben forbren; barum Ijenb roir enpfangen xx.
gulbin. Anno 1490.

Sé roirt 3. m. b. u. f. mangliê funtjen an ber

12

Es Wirt Jartzit Her Niclausen grasen, eines lüt«

Priesters von Stans, qui «leàit àuos libros àe vit»
OKristi.

W. s. I. b. Bruder Reinharts von thüringen
mit V. U. s. qr. recepimus bonum elemosinai».

11. W. s. I. b. m. v. u. s. Acht tag vor oder nach

unsers Hergots Fronlichnams tag, Niklausen Ri-
tzhs, der unsers gotzhuß Pfleger ist gsin; Darum
het der Convent enpfangen. xx. lib. werschafft.

W. s. I. b. m. v. u. f. Henslbs fryen undRi-
chentzen siner wirtinen, und Her Hans fryen
und Ulrich sin bruder, und Jr kind, und aller
iren fordren. W. f. I. b. m. v. u. s. Heinrich
Hammerers und Margreten fundlin siner elichen

Wirtin, und ir beder kind, und ir beder vatter
und muttcr, und aller ir fordren; darum Hand

wir enpfangen Jerlichen 1. guldin gcltz. 1503.
Es wirt Jarzit mit selvesper und selmes ClauS

von Rütly amman ze underwalden, und Hedwig
siner frowen, und walthers ir fun.

25. Obiit venersbilis et utilis krster Osspsr moliitorls,
sseeràos, vieeKsràisnus eonventu» suKustensis, et

lilius Kusu» conventus. ^nno 1502.
' 26. Es wirt I. m. v. u. f. Clausen von Stans und

margrethen brambergin, und aller ir kinden und
fordren ; darum hend wir xx. lib. àen. Wir f. I.
b. m. v. u. f. Ulrich Rorgenmosers und margrett
Pfennigen und Elizabeth ressin siner beder

Hussrowen, und aller ir vatter und mutter und
fordren; darum het der convent enpfangen. xx. Iib.
werschaft an baar. 1516.

Heum. 1. W. s. I. b. m. v. u. s. küeffer Hansen und vere¬

nen Hasin siner Hussrowen, Ulrich mettlin und
nesincn die sin Valter und mutter warend, und
ouch stner hussrowen vatter und mutter, und aller
ir beden fordren; darum hend wir enpfangen xx.
guldin. ^nno 1490.

Es wirt I. m. v. u. f. manglis kuntzen an der
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fjofffiatt, unb betinen finer tjuffroroen, unb ir batter
unb mutter ei progenitorum ; barum Ijanb ft) ge*
hen xviiij lot filber.

4. SB. f. 3. h. m. b. u. f. «fjerr petterman fer Dritter,
ber fcfjulttjeé ift gftn bifer föbfidjen ftatt unb pfle*
ger biferé roirbigen gotjfjuf, unb aßen finer for*
bren, adjt tag bor ober nadj fant Ulridjê Xaq;
barum tjett ber Sonbent enpfangen xx. lib. Anno
1518. Dudj f. ro. 3. b\ m. b. u. f. Suncfer «gjan*

fen ferren fineê fune, unb fot man bie jroetj
Sartjit beê Sattere unb fune mit ein anbren be*

gan mit iiij fergen uff bem grab; oudj fot man
3nen uf bem gefdjtedjt bief angat bortjin ber*

funben,, ehe Snen fomlicfj fige bon bifem jartjit
Ijet man oudj xx. üb. roerfdj. 1519.

6. SB. f. 3- h. Spanê lober bon Sdjroarjenbadj, unb
3tin lücoltin fin roirtin, sub pena. v. solidorum ad

hospitale, de quo habet litteras.

7. Obiit frater Melchior aurifabri subdyaconus, filius
conventus überlingensis. 1502.

Obiit frater paulus Schurhammer, quondam gar-
dianus in monte sancti victoris de conventu villin—

gensi. 1520.

8. SB. f. 3. h. «geinridjê meberé bon abtegefdjroif,
unb elfbetten finer froroen beé Ijerbtigeré bodjter,
unb margrettjen ir mutter, unb fattjrin meberin

fin mutter, unb Sten fin junffroro, unb after ir
forbren.

Obiit venerabilis pater frater Rudolffus fleinman
parisiensis studens, et gardianus filiusque hujus
Conventus ; in spiritualibus et temporalibus multum

fidelis. 1502.

10. SB. f. i. b. m. b. u. f. uff fant Senebictê er*

fjebung, Senebicten jer bürg unb bereuen fouff'
man finer ijuffroioen, unb tjanfen fineê bruberê,
fineê batter unb mutter, unb after finer forbren ;
barum Ijenb roir. i. lib. geltj.

IS
Hoffstatt und belinen flner hussrowen, und ir batter
und mutter el proZenilorum; darum Hand sh
geben xviiii lot silber.

4. W. s. I. b, m. d, u. s. Herr petterman fer Ritter,
der schulthes ist gsin diser löblichen statt und Pfleger

disers wirdigen gotzhuß, und allen siner
fordren, acht tag vor oder nach fant Ulrichs Tag;
darum hett der Convent enpfangen xx. Iib. ^vno
1518. Ouch s. w. I. b. m. v. u. f. Juncker Hansen

ferren sines suns, und sol man die zwey

Jartzit des Vatters und suns mit ein andren
began mit iiii kertzen uff dem grab; ouch sol man
Jnen uß dem gefchlecht dieß angat vorhin
verkünden^ ebs Jnen komlich sige von disem jartzit
het man ouch xx. IIb. werfch. 1519.

6. W. s. I. b. Hans lober von Schwarzenbach, und
Jtin lücoltin sin Wirtin, «ub venu. v. soliàorum «6

Kospitsls, àe quo Ksbet Iitterss.

7. Odiit krster NelcKior suriksbri subàvacouus, Llius
conventus UberlivZensis. 15O2.

Obiit krster psulus LoKurKsmmer, uuovàsm Asr-
àisnus in monte ssneti vietoris àe conventu villin-
Fens!. 1520.

8. W. s. I. b. Heinrichs meders von adlegefchwil,
und elsbetten siner frowen des herbligers dochter,
und margrethen ir mutter, und kathrin mederin

sin muttcr, und Jten sin junkfrow, und aller ir
fordren.

Obiit venerabili» pster krster Kuàollkus kleinman

parisiens!» stuàens, ei Asràianus lìliuscrne Kuzus

Oonventus ; in spirituslibus et temporslibus multum

«àelis. 1502.

10. W. s. i. b. m. v. u. s. uff sant Benedicts er-

hebung, Benedicten zer bnrg und verenen kouff»

man siner hussrowen, und Hansen sines bruders,
sines vatter und mutter, und aller siner fordren z

darum hend wir. i. lib. geltz.
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12. SB. f. j. h. m. b. u. f. froro annen fôdjin,
unb Ulridj bon fîeg; barum fjent roir enpfangen

r. v. plaphart.
Obiit frater Heinricus fabri, de Conventu SchafF-

husensi sacerdos. 1502.
13. Obiit frater Jodocus erler, vicegardianus et filius

hujus conventus, multis utilis frater. Eodem die

obiit frater Johannes tentiker, novitius. 1493. uter-
que infectus peste epidimia.

14. SB. f. j. b. cum missa pro defunctis, froro beli*

nen bon rott, unb fattjrinen ir fdjroöfter.
17. SB. f. j. h. m. b. u. f. mebfier Sienljartten budj*

fenfdjmib, unb füngoltten futterin finer elidjen
fjuffroroen, unb ir beber batter unb mutter, unb
after ir forbren; barum fjett ber conbent rr. Hb.

roerfcfjafft, ober alê bil jinié gefefjir enpfangen.
Anno 1519.

18. SB. f. j. b. m. b. u. f. beé erroirbigen fjerren
SJcebfter Soljanfen Sdjütiere, eine fifdjtjerren bon
bürgten in Uri, Dtüebi fdjüttere unb Slfen finer
buffroroen bie bebe fin batter unb mutter roarcnb.

Dudj metjffer «fermane reberé, einê fildjljerren
bon altorff in tiri, unb after finer forbren, adjt
%aq bor ober nadj ÜDiaria magbafene; barum fjet
ber Sonbent enpfangen 1. gutte biblb, unb jerli*
djen 1. fjalben gulbin, et non obmittatur, quod
singulares ordinis fautores fuerunt. 1498.

19. SB. f. j. b. m. b. u. f. Speini tanqetè unb abel*

fjel)t fjirttin finer elidjen «buffroroen, Sr Beber bat*
ter unb mutter, ir gfcfjroijierget, Srer finben, unb
aH ir forbren; Daxum Ijenb roir enpfangen 1. lib.
roerfdjafft. 1505.

20. Sdjroöfter margrett mattmannin bon Sfdjenbadj
dedit testonem l) 1519.

SB. f. j. h. m. b. u. f. SBernfjerêbon dReqqen,

i) ©teße Silbctpfenninge.

is
12. W. s. j. b. m. v. u. s. frow annen köchin,

und Ulrich von steg; darum hent wir enpfangen

x. v. plspksrt.
Obiit krster Heinricus ksbri, àe Oonvevtu SeKsik-

Kusensi sseeràos. 1502.
13. Obiit krster ^loàocus erier, viceggràisnus et tilius

linons convevtus, miiitis utilis krster. Loàem àie

«bût krster ^«bsnnes tentiker, novitius. 1493. uter-

que iiikeetus peste epiàîmis.
14. W. s. j. b. cum misss pr« àekuuetis, frow beli-

nen Von rott, und kathrinen ir schwöster.

17. W. s. j. b. m. v. u. s. meyster Lienhartten büch-

senschmid, und tungoltten sutterin flner elichen
hussrowen, und ir beder vatter und mutter, und
aller ir sordren; darum heit der convent xx. Iib.
werschafft, oder als vil zinis geschir enpfangen.
änno 1519.

18. W. s. j. b. m. v. u. s. des erwirdigen Herren

Wehster Johansen Schütters, eins kilchherren von
bürglen in Uri, Rüedi schütters und Elsen siner
hussrowen die bede sin vatter und mutter warend.
Ouch meyster Hermans rebers, eins kilchherren
von altorff in Uri, und aller siner fordren, acht

Tag vor oder nach Maria magdalene; darum het
der Convent enpfangen 1. gutte bibly, und jerlichen

1. halben guldin, et non obmittstur, quock

sinFnIsres oràinis tsutores tueruvt. 1493.
19. W. s. j. b. m. v. u. s. Heini tangels und adel¬

heyt Hirttin siner elichen Hussrowen, Jr beder vatter

und mutter, ir gschwisterget, Jrer kinden, und
all ir fordren; Darum hend wir enpfangen 1. lib.
werschafft. 1505.

20. Schwöster margrett mattmannin von Eschenbach
àeàit testonem 1519.

W. s. j. b. m. v. u. s. Wernhersvon Meggen,

1) Stchs Silberpftnninge.



13

ber fdjultfjeê iti bifer lôbticfjen ftat gfin, unb fine
battere unb mutter, unb aller finer forbren. 1498.

21. Sn ber octaff fant maltenuti felt Sarjit für ben

Strengen Sbten befîen Suncfer Sacob bon «fjjert*

tenftein, Sdjultfjeif bifer lobtidjen fìabt, unb für
Suncfer Senebicten feigen bon ^erttenftein, fin
lieben fun; barum fjett ber Sonbent jarlidj ij
gulbin geltj. 1513. (Vide 19 Octob.)

24. SB. f. j. h. m. v. u. f. acfjt tag bor ober nadj
fant SRaria magbalenen tag, Ulb fdjûtjen beé jun*
gen bon enttibûdj, unb Slbelfjebtten finer fjuffro*
roe, unb ir beber batter unb mutter, unb ir fin*
ben, unb ir gefdjroiftriget, unb after ir forbren;
barum fjet er une gefetjt iiij. fef ewiger gült ab

einer matten, fjeiffet in bem Ijinber enttimof, unb

ifi biê Sartjitbudj an fìat beé «fpouptbrieffê.
Obijt frater Rudolffus Drynagel, vicegardianus et

filius conventus hujus loci, et per longum temporis

jubilarius. 1498.

26. Obijt frater Ulricus Flawil, gardianus hujus loci
multis annis. 1464.

28. Obijt frater Nicolaus schnider dictus bropstein,
professus. 1493.

SB. f. j. h. m. b. u. f. SJiargretfjen ju ber mütb

bon metfecfen, unb Sre elidjen mané tjanê berg*

man; barum fjet ber conbent enpfangen üj. lib.

Raffer 1501.

Stugftm. 1. Sé roirt % m. b. u. f. 3ta buttinerin, bie fange

jit unfer trüroe föcfjin ifi gfin, unb Ijanfen bitt*
tineré irê mane, unb bruber petter büttiner ein

finb biferé Sonbenté, ber ir fun roaê, unb roel*

tiê bon roil unb margrettjen bon roil ir batter
unb mutter, unb aller ir gefdjroifterte unb for*
bren; barum fjet fb. une geben rr. gulbin. 1497.

Obijt frater petter büttiner sacerdos, peste epi-
dimia 1493.

SB. f. j. h. m. b, u. f. 3ten bon weggiê, ben*

IS
der schulthes ist diser löblichen stat gsin, und sins
vatters und mutter, und aller stner fordren. 1498.

21. In der octaff sant matternni felt Jarzit für den

Strengen Edlen vesten Juncker Jacob von
Herttenstein, Schultheis diser loblichen stadt, und fur
Juncker Benedicten selgen von Herttenstein, sin

lieben sun; darum hett der Convent järlich iz

guldin geltz. 1513. (Vicie 19 Octob.)

24. W. s. j. b. m. v. u. s. acht tag vor oder nach

sant Maria magdalenen tag, Uly schützen des jungen

von entlibuch, und Adelhehtten siner husfrowe,

und ir beder vatter und mutter, und ir
kinden, und ir geschwistriget, und aller ir fordren;
darum het er uns gesetzt iiij. keß ewiger gült ab

einer matten, Heisset in dem hinder entlimoß, und
ist dis Järtzitbuch an stat des HouptbrieffS.

Obizt krster Kuàolitus vrvnsZel, vieeFsràisuus et

iiiius eooventus Kuz'us loei, et per lövKum tempo-
ris zubilsrill». 1498.

26. Obizt krster vlrieus ?IswiI, Asràisnus Kuzus loei
muitis sums. 1464.

28. Obizt krster Meolsus seknicler àietus bropsteiii,
prukessus. 1493.

W. s. j. b. m. v. u. s. Margrethen zu der müly
von melsecken, und Irs elichen mans Hans berg-

man; darum het der convent enpfangen iiz. Iib.

Haller 1501.

Augstm. 1. Es Wirt I. m. v. u. f. Ita buttinerin, die lange

zit unser trüwe köchin ist gsin, und Hansen büt-
tiners irs mans, und bruder petter büttiner ein

kind disers Convents, der ir sun was, und weltis

von wil und margrethen von wil ir vatter
und mutter, und aller ir geschwisterte und
fordren; darum het sh uns geben xx. guldin. 1497.

Obizt krster petter büttiner sseeràos, peste epi-
rlimis 1493.

W. s. j. b. m. v. u. s. Jten von weggis, ben-
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tetti Ijirt irê roirtê, unb bürgi unb agt fine bat*

teré unb mutter, unb roeltié fmébruberé, et
omnium progenitorum suorum.

4. Uff bifen Zaq f. ro. 3. h. m. b. u. f. Slnbreê

berdjtottê bon Ulm; barum tjenb roir ein föfitidj
meffgeroanb mit rötfen enpfangen, unb ein fetaj

roigt iij. marcì filber; oudj finer froroen Sotjannen,
unb Sr beber batter unb mutter, unb after ir
forbren. l)

10. SB. f. 3. 6. adjt tag bor ober nadj Sant San*

renken tag, Stripp Griffen mit b. unb f. ber

Stoffel ruffen Sruber ifi gfin, unb fine battere
unb mutter, unb after finer forbren; barum fjett
ber conbent enpfangen rr. lib. roerfetjafft. Anno 1519.

11. SB. S. 3- h. m. b. u. f. Sorg Äanttengicffer,
unb aller finer forbren ; barum Ijctt ber Sonbent
Serlidj 1. lib. gelte lucerner roerfetjafft. 1523.

15, SB. S. S. b. m. ij. bigilgen, felbcfper unb fef*

mef, tjanfen rûttimanê, Sie Sdjudjmadjerin, unb
fren meljgerin beb fin Ijuffroroen, Siertljart reffen,
unb aller ir batter unb mutter, unb aller ir for*
bren unb naefjfommen, oudj aller gtoubigen fe*

len ; ba bon ijanb roir 1. gulbin jdrliefjcr gütt.
16. SB. f. 3. h. nt. b. u. f. Sunratê goffenreinê unb

medjtitb finer roirtin, unb margret finer mutter,
unb frenen unb Sten finer fdjroöffera, unb aff ir
forbren.

Obijt venerabilis frater Johannes Spriingly de

turego, Jubilarius, In terminis Urj defunetus et
ibidem in spiringen sepultus. Cujus anima deo vivat.
Anno 1531.

20. SB. S. 3. h. am nedjften bonfìag post assumtio-
nis marie, mit b. u. f., Suncftjer Ijanfen biegger
unb frei» annen bon ^onberg finer elidjen Spuf*
froroen; barum Ijenb ftj une gefetjt. 1. gulbin eroi*

ger gült. 1451.

<) «Beigi, ©efeßtftb. III. 167.

1«

telli Hirt irs wirts, und bürgi und agt sinö bat«

ters und mutter, und weltis sins bruders, et «m-
nium proAenitornm suorum.

4. Uff disen Tag s. w. I. b. m. v. u. s. Andres

berchtolts von Ulm; darum hend wir ein köstlich

messgewand mit röcken enpfangen, und ein kelch

wigt iij. marck silber; ouch siner frowen Johannen,
und Jr beder vatter und mutter, und aller ir
fordren.

10. W. s. I. b. acht tag vor oder nach Sant Lau-

rentzen tag, Philipp Russen mit v. und s. der

Stoffel russen Bruder ist gsin, und sins vatters
und mutter, und aller siner fordren; darum hett
dcr convent enpfangen xx. Üb. werfchafft. ^nno 1519.

11. W. S. I. b. m. v. u. s. Jörg Kanttengicsser,
und aller siner fordren z darum hett der Convent
Jerlich 1. üb. gelts lucerner werfchafft. 1523.

15. W. S. I. b. m. iz. vigilgen, selvcsper und sel¬

meß, Hansen rüttimans, Els Schuchmacherin, und
fren mehgerin bed sin hussrowen, Lienhart reffen,
und aller ir vatter und mutter, und aller ir
fordren und nachkommen, ouch aller gloubigen
selen ; da von Hand wir 1. guldin järlicher gült.

16. W. s. I. b. m. v. u. s. Cunrats gossenreins und
mechtild siner Wirtin, und margret siner mutter,
und frenen und Jten siner schwöstern, und all ir
fordren.

Obizt venersbilis krster ioksnnes SprtinKlv lie tu-
r«F0, ^ubilsrius, In lerminis llrj àekunetus et ibi-
àem in spiringen sepultus. Ouzus snims àeo vîvst.
änno 1531.

20. W. S. I. b. am nechsten donstag post sssumtîo-
vis msrie, mit v. u. s., Junckher Hansen biegger
und frow annen von Honberg siner elichen
Hussrowen; darum hend sh uns gesetzt. 1. guldin ewiger

gült. 1451.

') Vergi. Geschtfrd. III. 1K7.
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23. SB. f. S. 6» m. b. u. f. 3uncfijer «geinridjê ger«

tingere; barum Ijenb roir enpfangen xxx. lib.
Sé ro .3- m. b. u. f. Doctor Stjomaê bon bier»

fìein, de quo habent plures libri, i 506.
SB. f. S- h. m- b. u. f. «fpanfen Stâtjelin, anneu

uxoris sue, et omnium suorum parentum. 1503.
SB. f. S- h- m. b. u. f. viij. Zaq bor ober nad)

ber oclav. assumptionis marie, Suncfljet* «fjanfcn
fdjùrpffen, fine battere unb mutter, unb aller
finer forbren; ba bon Ijcnb roir iiij. lib. eroiger

gült. Anno 1498.
24. SB. f. S- h. m. b. unb bier fcrtjett uff bem grab,

9Jîel)fier Sartljtome Südjfenfdjmib, ber miner Spex*

ren büdjfenmctjfter ift gfin, unb barbell) berbfdjb.

finer elidjen tjuffroroen, unb ir beber batter unb

mutter, unb after ir forbren; barum «jet ber Son*
Sent enpfangen fjunbert gutbin in gotb. Anno
1519.

Sé ro. 3- m. b. u. f. 3acobê an ber Slftment,
ber «fpanfen an ber ailment feiigen fun ifi gftn,
uub after finer forbren; barum fjet man enpfan*

gen rr. lib. werfdjafft 1521.
28. SB. f. b. 3- m. b. u. f. grbbli mofer bim bruefj»

tor, unb frena fin tjuffroro, unb ir beber batter
unb mutter, unb ir alter forbren ; barum fjet ber

Sonbent 1. üb. Slnno 1510.

gerbftm. 2. SB. f. 3- h. uff fontag nadj fant berena tag mit
bigilg unb felmeê, «fpanê ritjbê, unb berena noi*
lin roirtin ju ber fronen, 2)orotljca ritjin ir beber

ftnb, unb aller ir beber forbren ; barum Ijenb roir

enpfangen rt. lib. 1517.
6. Uff bifen Xaq fonb wir 3- h. m. b. u. f. wal*

ttjerê beê mirerê bon altorff, unb medjtiften rai*

rerin finer elidjen frowen, unb fattjrinen unb elfcn
finer bodjtcrn, unb Slaufen bon funnmatb unb

gretfjen finer frowen, unb funi) unb ciane ir be*

ber etidje finb, et omnium progenitorum eorum ;

umh ber borgenanten feien fjeßt Witten f. t». all
2
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23. W. s. I. b. m. v. u. s. Junckher Heinrichs ger»

lingers; darum hend wir enpfangen xxx. Iib.
Es w .I, m, v. u. f. voolor Thomas von dier«

stein, <le quo Kubent plures libri. l5O6.
W. s, I, b. m. v. u, s. Hansen Stähelin, annen

uxoris sue, et omnium suorum psrenlum, 1503,

W. s. I. b. m, v, u. s. viiz. Tag vor odcr nach

der oeisv. ussumpüonis msrie, Iunckher Hansen
schürpffen, fins vatters und mutter, und aller
siner fordren; da von hcud wir iiiz. IIb. ewiger

gült. L.NN« 1498.
24°. W. s. I. b. m. v. und vicr kertzen uff dem grab,

Mchster Barthlome Büchsenschmid, der miner Herren

büchsenmcdster ist gsin, und Barbell) berdschy

siner elichen hussrowen, und ir beder batter und

mutter, und aller ir fordren; darum het der Convent

enpfangen hundert guldin in gold, ^nno
1519.

Es w. I. m. v. u. f. Jacobs an der Aliment,
der Hansen an der aliment seligen sun ist gsin,
und aller siner fordren; darum het man enpfangen

xx. Iib. werschafft. 1521.
28. W. s. b. I. m. v. u. s. Frddli moser bim bruch-

tor, und frena sin husfrow, und ir beder batter
und mutter, und ir aller fordren z darum het der

Convent 1. lib. Anno 1510,

Herbstm. 2. W. s. I. b. uff sontag nach sant verena tag mit
vigilg und selmes, Hans ritzbs, und verena nollin

wirtin zu der kronen, Dorothea ritzin ir beder

kind, und aller ir beder fordren; darum hend wir
enpfangen xl. Iib. 1517.

6. Uff disen Tag fond wir I. b. m. v. u. f.
walthers des mirers von altorff, und mechtilten mi-
rerin siner elichen frowen, und kalhrinen und eisen

siner dochtcrn, und Clausen von sunnwald und

grethen siner frowen, und künl) und claus ir
beder eliche kind, et omnium progenitorum eorum;
umb der vorgenanten selen Hehl willen s. w. all

S
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mentag ein fet meff lefen. 2>arum Ijenb wir en*

Vfangen rt. lib. denar. Jtem iij. vinfdj gulbin.
geinridj Sapft unb «gjemmi fin frow, unb Spebi)

it mum quorum aniversarium celebratur cum

vigilia, iij. lectiones.
Sé Wirt 3- Sinnen fdjitltge, bie petter «fpuferif

frowen mutter roaê, et omnium progenitorum ejus.
8. SB. f. 3- h. tu. b. u. f. Spanfen ^otbermeberê,

ber miner tjerren panertjer ift gfin, unb Slgnefen

ruffin, bie fin etitfje tjuffroro ift gfin, unb ir be»

ber finber, Sr batter unb mutter, unb aller ir
forbren; barum Ijet ber conbent enpfangen. xx. lib.
Werfet). Anno 1519.

9. SB. f. j. 6. m. b. u. f. Safpar gotbfdjmib; ba*

rum Ijet er une nadjgetaffen r. gulbin an ber fit*
berin monfiranj, bie er une gemadjet tjett Anno
1519.

15 SB. f. j. b. m. b. u f. grow Sinnen bon M»
fdjin, Suncfßer pettermanê bon Utjingen elicfje

frowen, unb fjer petterê, werntij unb Ijanfen bon
Utjingen iren fünen; barum fjet fb une georbnet
3er!id) xij. pfapïjart. 1455. *)

21. Obijt frater Cristophorus beckman de Schwitz,
et ibidem in die. mauritii obijt Anno 1519.

22. SB. f. S- h. 3uncffjer Werner geeren unb Suncf*
fjer Sûtfjolbt geeren, Suntîljer Ulrid) geeren Sat*
ter unb ©roêbatter; Spexxn Ijanf geeren Sdjult*
fjeifen bifer Statt, Ulridjê fuit, unb SWargretfjen

Sßlin beê S djultljeiffen îjuffrow; «fperm d)etex'
man geeren Dritter Scfjultljf. unb Sannerljerr,
fjanfen beê Sdjuttf. Sun, unb Mjfa bon Spext*

tenftein beê Setcrmannê frow; Seat geeren, Se»
termanê Sun, unb Sarbara bon ßaffurt, Seaten
Ijuffrow.

24. Sé wirt 3. m. b. u. f. SWagbalenen fdjöuberin,

«) »ergi, ©efcßtfrb. VH. 101.

li»

mentag cin sel mesß lesen. Darum hend wir
enpfangen rl, lib, àensr. ^tem iiz. rinsch guldin.

Heinrich Bapst und Hemmi sin frow, und Hedy
ir MUM quorum sniverssrium eeiebrstur eum vi-
ßilis, iiz. lectiones.

Es wirt I. Annen fchillige, die petter Husens
frowen mutter was, et omnium pro^enitorum ezus.

8. W. s I. b. m. v, u. s. Hansen Holdermehers,
der miner Herren Panerher ist gsin, und Agnesen

russin, die sin eliche husfrow ist gsin, und ir
beder kinder, Jr vatter und mutter, und aller ir
fordren; darum het der convent enpfangen. xx. Iib.
Wersch, ^vno 1519.

9. W. s. j. b. m. v. u. s. Caspar goldschmid;
darum het er uns nachgelassen x. guldin an der
silberin Monstranz, die er uns gemachet hett änno
1519.

15 W. s. j. b. m. v, u s, Frow Annen von Lü-
schin, Junckher pettermans von Utzingen eliche

frowen, und her petters, wernlh und hänfen von
Utzingen iren sunen; darum het sh uns geordnet
Ierlich xiz. plaphart. 1455. «)

21. Obizt krster OrislopKorus beckmsn àe 8vKwit2,
et ibiàem in àie. msuritii «bist ^nno 15l9,

22. W. s. I. b. Junckher werner Feeren, und Junck¬
her Lütholdt Feeren, Junckher Ulrich Feeren Vatter

und Grosvatter; Herrn Hans Feeren Schultheißen

diser Statt, Ulrichs sun, und Margrethen
Bhlin des Schultheiffen husftow; Herrn Peter"
man Feeren Ritter Schulthß. und Pannerherr,
Hansen des Schultß. Sun, und Lovsa von
Herttenstein des Petcrmanns frow; Beat Feeren,
Petermans Sun, und Barbara von Haßfurt, Beaten
huffrow.

24. ES Wirt I. m. v. u. f. Magdalenen fchöuberin,

') Vergl. Geschtfrd. VII. t0l.
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bie man nempt tjuffjerin, qui dedit conventui. xx.
lib. roerfdj. 1501.

30. gjceßfier Spanê gifdjer dedit v. lib. 1503.
SfSeimn. 3. SB. f. j. b. Ulridjê bon mure, froro annen bon

rufwtf finer frowen; ba bon ijenb wir 1. fjalbcn
gutbin jertidj.

6. Obijt frater Rudolffus 3wicfer sacerdos, vicegardia-
nus hujus loci, de Conventu Schaffhusense. 1519.

U. SB. f. S- b. m. b. it. f. grow margretfjen bon

lüttijfljofin an ber gifdjerfìat, unb Ùfridjê bon

lütl)ftjofen irê elidjen mantj, unb willjelmê irê
fune, unb ir batter unb mutter ; brum Ijet ber

conbent enpfangen 1. lib. gcitj. SBitter ift une bon
ir worben xxx. gutbin ; barum fot man uff ben

jartjit ij. mef tefen. 1481.
14. w. f. 3- 6. m. b. u. f. «gjanfen jetferS beê meffer*

fdjmibê, unb alter finer forbren. 1506.
17. w. f. j. b. m. b. u. f. Spanê «£>ugen feigen, ber

Sctjulttjef gfin ift bifer loblbcfjen Statt Sutjern;
barum Ijatt ber Sonbent enpfangen. xx. pfunb
werfdjafft. 1533.

18. SB. f. j. b. m. b. u. f. Senni fdjtapfferé ab ben

eggen, unb Sta fdjtapfferin finer elidjen wirtin,
unb atter iren finben, unb after iren forbren;
ba bon Ijenb wir 1. lib. ewige gettj.

SB. f. S- h. m. b. u. f. geinridjê reberê; barum

fjett er une gen rij. gulbin.
19. Sé gefeilt Sartjit uff ber xi. Sufenb megtten tag,

frow beronica febögfin b. witbenftein, unb frow
Slnna mangolttin, bie heb juneftjer Sacobê b.

^erttenftein Ijuffrowen warenb, unb Suncffjer Se*

nebicten, ber frow mangolttin fun ift gfin; unb

frow Urfuta bon wattenwbl, bie ouefj Suntfljer
3acobé bon «fperttenfiein Ijuffrow ift gfin. (Vide
21. §eum.)

24. Eodem die est dedicatio In domo capituli; debet

intimari. SB. f. j. b. «fpeinricfjê 3immermanê unb

Sfê plowerê fin tjuffrow, unb atter finer finben.

IS
die man ncmpt husherin, qui gegit eonventui, xx.
lid. wersch. 1501.

30. Meyster Hans Fischer àeàit v. lib. 1503.

Weinm. 3. W. s. j. b. Ulrichs don mure, from annen von
ruswil finer frowen; da von hend wir 1. halben
guldin jerlich.

6. Obiz't krsler Iìuà«It7us Zwicker sseeràos, viceAsràis-
nus Kuzus Iooi, àe Oonveniu KoKsssKusense. 1519.

11. W. f. I. b. m. v, u. s. Frow margretheu von
lüttkshofcn an der Fischerstat, und Ulrichs von
lüthshofcn irs elichen mantz, und Wilhelms irs
suns, und ir vatter und mutter; drum het der

convent enpfangen 1. Iib. geitz. Witter ist uns von
ir worden xxx. guldin; darum sol man uff den

jartzit iz. meß lesen. 1481.
14. w. s. I. b. m. v. u. s. Hansen zellers des messer-

schmids, und aller siner fordren. 1506.
17. w. f. j. b. m. v. u. f. Hans Hugen selgen, dcr

Schultheß gsin ist diser loblhchen Statt Lutzern;
darum hatt der Convent enpfangen. xx. Pfund

> werschafft. 1533.
18. W. f. j. b. m. v. u. f. Jenni schlapffers ab den

eggen, und Ita schlapfferin siner elichen wirtin,
und aller iren kinden, und aller iren fordren;
da von hend wir 1. Iib. ewigs geltz.

W. s. I. b. m. v. u. f. Heinrichs rebers; darum

hett er uns gen xis. guldin.
19. Es gesellt Jartzit uff der xi. Tusend megtten tag,

frow veronica sevöglin v. Wildenstein, und frow
Anna mangolttin, die bed jnnckher Jacobs v.

Herttenstein hussrowen warend, und Junckher
Benedicten, der frow mangolttin fun ist gsin; und

ftow Ursula von wattenwhl, die ouch Junckher

Jacobs von Herttenstein husfrow ist gsin. (Viàe
21. Heum.)

24. Loàem àie e«t àeàicstio In àomo espituli; àebet

intimsri. W. s. j. b. Heinrichs Zimmermans und

Els plowers sin husftow, und aller siner kinden.
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27. SB. f. j. h. m. b. u. f. Sfîetjfter petter «fpebbeu*

ridj uub Stnna götjerin finer elidjen Ijuffrowen,
unb ir beber finben, Sr batter unb mutter, unb
aDer ir forbren; barum fjet ber Sonbent enpfatt«

gen xx. lib. werfet). Anno 1519.
28. Obijt frater Johës Eckman mgr. noviliorum, de

conventu Constantiensi, in Sachslen et ibidem

sepultus anno 1503.
30. SB. f. j. b. m. b. u. f. grow Sarbîen Stultji*

neu, unb ir batter unb mutter, unb tjer tjanfen
bon matt, eineê Ijerren bon engelberg, unb ail
ir forbren. dederunt conventui x. fior. 1482.

SB. f. S- h. m. b. u. f. Mttié gräffen unb mar*
grettjen grefftn finer elidjen Ijuffrowen; barum fjenb
wir enpfangen xx. gutbin an gotb.

SBinterm. 1. Ipso die obijt venerandus pater Johës tincfg, filius et

lector vacans hujus conventus. 1511.
4. Se wirt Sartjit Uit) rotten bon rutti) unb finer

Ijuffrowen gretten, unb ir beber finb, ir batter
unb mutter, unb aller irer forbren unb naâjfom*
men, unb für aft glaubig feten; bar bon Ijet ber
conbent 1. gulbin 1489.

SB. f. S- b. efjeinié rotten bon lungeren, unb
after finer Ijuffrowen, unb ir beber batter unb

mutter, unb ir finben, unb aller ir forbren, unb
3enié rotten unb finer Ijuffrowen, unb aller ir
finben, unb aller gtoubigen feten; dedit 1. fior,
anno 1489.

Sé wirt S. ubtiê rotten bon gifwit beê lengcren,
unb alter finer Ijuffrowen', unb aller irer finben,
unb ir beber batter unb mutter, unb alter irer
forbren. Dedit 1. fior. 1489.

11. SB. f. j. b. m. b. u. f. «fjeintjman Scfjwanberê
bon maltiere unb 3t fdjwanbamennin finer elidjen
Ijuffrowen, unb ir beber batter unb mutter, ir
finb, unb alter ir gfdjwiftergit; barbon ift gfetjt
Serlidj vj. lib. gettj. 1455.

SB. f. 3- h. m. b. u. f. Surcffjart Ijolbermetjerê
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27. W. s. j. b. m. d. u. s, Meyster Petter Heyden-
rich nnd Anna Fötzerin stner elichen hussrowen,
und ir beder kinden, Ir vatter und mutter, und
aller ir fordren; darum het der Convent enpfan»

gen xx. Iib. Wersch, ^,uno 1519.
28. Obiz't krster ^okës LeKinsn m^r. vovitiornm, cks

eonventu Oonstsntiensi, in SscKslen et ibickem se-
pultus snno 15l)3,

3«. W. s. j. b. m. v. u. s. Frow Barblen Stultzi-
nen, und ir vatter und mutter, und her Hansen

von matt, eines Herren von engelberg, und all
ir fordren. ckeckerunt eonventui x, tlor. 1482.

W. s. I. b. m. v. u. f. Lüttis graffen und mar-
grethen gressin siner elichen hussrowen; darum hend
wir enpfangen xx. guldin an gold.

Wintern«, 1. Ipso ckie obizt venersnckus pster ^okës linckg, lilius et

lector vsesns Kuius conventus, 1511.
4, Es wirt Jartzit Uly rotten von rütty und siner

hussrowen gretten, und ir beder kind, ir vatter
und muttcr, und aller irer fordren und nachkommen,

und für all glaubig selen; dar von het dcr
convent 1. gnldin 1489.

W, s, I. b. Heinis rotten von lungeren, und
aller siner hussrowen, und ir beder vatter und

mutter, und ir kinden, und aller ir fordren, und
Jenis rotten und siner hussrowen, und aller ir
kinden, und aller glöubigen selen; ckeckit 1. tlor.
snno 1489.

Es wirt I. uvlis rotten von giswil des lengeren,
und aller siner hussrowen, und aller irer kinden,
und ir beder vatter und mutter, und aller irer
fordren. veckit 1. gor. 1489,

11. W. s. j. b. m. v. u. f. Heintzman SchwanderS
von maltters und It schwandamennin siner elichen

hussrowen, und ir beder vatter und mutter, ir
kind, und aller ir gschwistergit; darvon ist gsetzt

Jerlich vz. lib. geltz. 1455.
W. s I. b. m. v. u. s. Burckhart holdermeyerS
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unb finer ijuffrowen, unb ir beber batter unb

mutter, unb after finer forbren uub nacfjfommcn ;
dedit conventui xx. lib. 1471.

13. Slgttt) fegmüfter bon frowenfetb dedit. jjj. fof.
1519.

14. ïïîargrcti) wippftin bon Uri) dedit jjj. fot. anno
1519.

«fjeinb bürgb unb Safpar bürgt) fin fun. ded. i.

lib. roerfdj. 1519.
15. SB. f. }. b. m. b. u. f. Spet ganfen toetlerê beê

2)edjen, unb tjenftt) toetlerê fine bruberé, unb ir
beber batter unb mutter, unb ir forbren unb nadj*
fomen; bar bon tjett ber conbent enpfangen jj.
gulbin. Anno 1473.

16. SB. f. j. b. m. b. u. f. «fjeini an ber «fjattten,
unb Staren bon ottingen unb ©retten bangtinen
unb Slglttjen mattmaninen unb gretttjen müfferin
alter finer etidje Ijuffrowen, unb aller finer fin«
ben, unb alter finer forbren.

22. Sé w. 3- m. b. u. f. Raufen reben unb Sccilia

je ber gebf fin etidje wirttin, unb ir batter unb

mutter, unb att ir forbren; 2)arum fjett ber con*
bent 1. gutbin gettj. Anno 1463.

23. SB. f. S- b. m. b." u. f. Sunrabt figetê bon Urb,

* unb medjtitb finer Ijuffrowen, unb ir beber batter
unb mutter, et omnium progenitorum illorum, unde

conventus recepit Jj. fior.
25. SB. f. j. b. m. b. u. f. Slgnefeu fingerin, et om¬

nium parentum suorum. 1505. grow agnefen bon

mofj cum vig. trium lection.
SB. f. j. b. m. b. u. f. Satfjrinabon eijdj, unb 3ta

bon Sljdj ir fdjwöfter, unb b. ir beber eemanncn, unb
ir beber batter unb mutter, unb ali ir forbren;
ba bon Ijenb wir enpfangen j. gulbin. 1518.

djtjfhtt. 2. Obijt Reverendus pater frater Johannes Heysz, gar-
dianus et lector plurimis annis, et filius hujus
conventus. 1498.

3. Sé w. 3 «t. b. u. f. Subwig ruffen, unb alter

S!
und siner hussrowen, und ir bcder vatter und

mutter, und aller siner fordren und nachkommen;
àeàit oonveiUui xx, lib, 1471,

13. Agtlh segmüller von ftowenfeld àeàii, xxx, sol,
1519,

14. Margreth wippflin von Urh àeàit xxx. sol. snno
1519.

Heinh bürgh und Caspar biirgh sin sun. àeà. i.

lib. Wersch. 1519.
15. W. s. j. b. m. v. u. s. Her Hansen toellers deS

Dechen, und hensli) toellers sins bruders, und ir
beder vatter und mutter, und ir fordren und
nachkomen; dar von hett der convent enpfangen xx,
guldin, ^nno 1473.

16. W. f. j. b, m. v. u. f. Heini an der Haltten,
und Clären von ottingen und Grctten danglinen
und Agtthen mattmaninen und gretthen müslerin
aller siner eliche hussrowen, und aller siner
finden, und aller siner fordren,

22, Es w. I, m. v. u. f. Hänfen reden und Cecilia

ze der gehß sin eliche Wirttin, und ir vatter und

mutter, und all ir fordren; Darum hett der
convent 1. guldin geltz. ^nno 1463.

23. W. s. I. b. m. v." u. f. Cunradt sigels von Urh,
und mechtild siner hussrowen, und ir beder vatter
und mutter, et omnium proAsniiorum illorum, unàe

conventus reeepit xx. tlor.
25. W. s. j. b. m. v, u. s. Agneseu singerin, et om-

nium psrentum suorum. 1505, Frow agnesen von
mosz eum VÌA. trium leelion.

W, s. j, b, m. v. u. s, Cathrina von evch, und Ita
von Evch ir schwöster, und v. ir beder eemannen, und
ir beder vatter und mutter, und all ir fordren;
da von hend wir enpfangen z. guldin. 1518.

Chrifitm. 2, vbizt Keverenàus pster krster ioksnnes Uevs2, Asr-
àìsnll» et leetor plurimis snnis, et kiüus Kuiu» von-
ventus, 1498.

3. Es w. I. m, v. u. f. Ludwig russen, und aller
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finer Ijuffrowen, unb alter ffner forbren; ba bon
fjet ber Sonbent jerlidj 1. gutbin.

6. SB. f. 3. b. Dtubotff bon wiffenwegen, unb mar*
gretten finer wirtin.

8. Sé w. 3- Dtuebt) matmanê bon fdjabmoê, unb
greten finer fjuffrowen, unb ir beber batter unb
mutter, unb aifer iren forbren unb nadjfommen;
barum fjet er une gefetjt vj. ptapfjart ewige gelte.

13. SB. f.j. h. m. b. u. f. unb baê tetjft ampt bon Sant
Soft, unb fot man bon fant Soften prebigen, unb

jur befper unb jum ampt orgten uff Sant Sofie
abent unb tag, Sacob brambergé, ber fdjutttjeê
ift gfin bifer töblidjen ftatt, unb finer beber fjuf*
frowen, unb Soft brambergé fine fune, unb alter
finer forbren unb nadjfomen; bar bon fjet ber

conbent iiij. gufbin Sertidj, unb fol man jedjti*
djem priefter, ber je bigilg ift unb mef fjet, vj. f.
bem tefmetjfier iiij. f. barju bon ber prebig we»

gen, unb bem organiffa. vj. f., ben fdjüteren alien.

vj. f. geben anno 1512.
SB. f. 3- b. m. b. unb f. Diubotff gofberê unb

frena fjefffingerin uxoris sue ; ded. 1. gulbin.
14. w. f. j. b. m. b. u. f. Sunrabtê Stocflinê, unb

brini) ji'trcfjerin finer etidjen fjuffrowen, unb ir
beber batter unb mutter, irer finben, unb alter
irer forbren; ba bon fjettb wir jerlidj 1. lib. gettê.
1467.

Sé w. S- weltiê ebingê bon Ijmenfe, fineê bat*
terê unb mutter, finer frowen, finer finben, unb
atter ftner forbren; barum Ijet er jertidj gefetjt 1.

gufbin getfj.

SB. f. j. b. m. b. u. f. Diuebb bon fdjwitj unb med)*

titb finer wirtin, unb fdjroöfter Sfê bon ©djwitj
ir bodjter, unb atter Sren forbren.

21. SB. f. S- b. m. b. u. f. «geinridjen ferren un*
bern fjüfern mit ij. jimétidjen ferjen ; barum ifi
bem conbent worben v. gutb' gelte. 1494.
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siner hussrowen, und aller siner fordren; da von
het der Convent jerlich 1, guldin,

6, W. s. I. b. Rudolff von Wissenwegen, und mar-
gretten siner wirtin.

6. Es w. I. Ruedh matmans von schadmos, und

greten siner hussrowen, und ir beder vatter und
mutter, und aller iren sordren und nachkommen;
darum het er uns gesetzt vj. plaphart ewigs gelts.

13, W. s.j. b. m. v. u, s. und das letzst ampt von Sant
Jost, und sol man von sant Josten predigen, und

zur Vesper und zum ampt orglen uff Sant Josts
abent und tag, Jacob brambergs, der schulthes
ist gsin diser löblichen statt, und siner beder

hussrowen, und Jost brambergs sins suns, und aller
siner fordren und nachkomen; dar von het der

convent Iiis, guldin Jerlich, und sol man jechli-
chem Priester, der ze vigilg ist und meß het, vj. ß.

dem lesmehster iiij. ß. darzu von der predig
wegen, und dem organista, vj. ß., den schilleren allen,

vj. ß. geben snno 1512.
W. s. I. b. m. v. und s. Rudolff golders und

frena Hesslingen« uxoris sue; 6eà, 1. guldin.
14. W. s. j. b. m. v. u. s. Cunradts Stöcklins, und

drinl) zürcherin siner elichen hussrowen, und ir
beder vatter und mutter, irer kinden, und aller
irer fordren; da von hend wir jerlich 1. Iib. gelts.
1467.

Es w. I. weltis ebings von hmense, sines vatters

und mutter, siner frowen, siner kinden, und
aller siner fordren; darum het er jerlich gesetzt 1.

guldin geltz.

W. s. j. b. m. v. u. s. Ruedh von schwitz und mechtild

siner wirtin, und schwöster Els von Schwitz

ir dochter, und aller Jren fordren.

21. W. f. I. b. m. v. u. f. Heinrichen ferren un¬
dern hüsern mit ij. zimslichen kerzen; darum ist

dcm convent worden v. guld' gelts. 1494.
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SB. f. 3- h. üflargrettjo gicfmanin, bie man
nampt bte btenbergin; barum tjenb wir enpfangen

ein fifbcrin bedjer. 1495.
27. Obijt frater Johes ßofmeber, confessor et predi-

cator, cujus aniversarium perpetue celebratur, et

non obmittatur ulto modo, alias deo respondebitur
in extremo judicio ; a quo habuit conventus centum

fior, renenses. Anno 1485.
28. Obijt venerabilis pater et frater Caspar Rotenflil,

gardianus hujus conventus; cujus aniversarium

perpetue celebretur, et non obmittatur ullo modo, de

quo habet conventus singulis annis v. florenos

Lucern. Anno 1525.
29. SB. f S- b. Slaufen gotberé unb Slfbetten finer

frowen, unb SIfen unb medjtitb finer bödjtern,
unb tjemin finer frowen, unb margret ir fdjwöfter.

¦ÎJer Stabtfdjreiber Dîenwarb (Stjfat bringt in feinen fjanb*

fdjriftlidjen Sammtungen (L. 95 a — 100 a.) audj Sluêjuge auê
einem Safjrjeitbudje ber Sarfüffer, attein bon bem borangetjenben

Scefrologe, fo wie bon bem nadjfofgenben ©uttfjäter * Ser*

jeidjmffe ganj berfcfjieben. ©ar biefe bebeutenbe Seamen werften

ba gefunben, bie bort nictjt ftefjen; 9camen meift mit Saljreêjatj*
len begleitet, unb ttadj ben „wolf Neonaten beê Satjreê berttjeüt SBaê

foff man babei benfen ßatte Sbjat wirflidj ein âltereê Saljr*
jeitbudj bor fidj, ober — wir Wolfen eé faum glauben — tjat
er ein foldjeê nadj feinem «fîopfe fabricirt?! Sebenfallê ift bie

Sadje fonberbar, jumat biete ïatirungen, befonberê auê bem 13.

unb 14 Satjrtj., bei Slnniberfarienbüdjcrn fetten finb!
Sluf ben jwei Stättern 62 unb 63 beé Satjrjeitbucfjeô tjat

eine ßanb, bie fid) am 9 ßerbfim. 1602 unterfajreibt, baô ©e,

fdjtedjt ber S onnenberg er eingetragen; barauê nur goïgenbeê:

ßane Sonnenberg Sbelmedjt beé ©raffen bon Dìotenburg,
ber bon Äönig «Bcattljict auf Saurentii 1388 ') mit bem Sonnenberg

SBappen, wie baé gepurt, begäbet.

i) ©oil ßeifjen SBien, an (Sreßtag naeß St. Satenfrien tag 1488. (Original
bei bei gamilie ». Sonnenberg.)
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W, s. I, b, Margretha gicßmanin, die man
nampt die vtenbergin; darum hend wir enpfangen

ein silbern becher, 1495,
27, Obijt frster blokes Hofmeher, confessor et preài-

cslor, cujus sniverssrium perpetue eeiebrstur, el
non «bmîtlstur ullo mvào^ süss geo respovàebitur
in extremo juàieio; s quo Ksduit conventus een-
lum fior, reneuses. ^nnu 1485.

28, Obijt venersbilis paler et krsier Osspsr kìotenklit,

Asràisnus Kujus eonventns; eujus sniverssrium per-
petue eelebrelur, et non obmillstur «Ilo moào, àe

quo Ksbet eonventns singulis snnis v. ilorenos I,u-
cern. ^nno 1525,

29, W, s, I. b. Clausen golders und Elsbetten siner

ftowen, und Elsen und mechtild siner döchtern,
und hemin siner frowen, und margret ir fchwöster.

Der Stadtschreiber Renward Chsat bringt in seinen

handschriftlichen Sammlungen (I.. 95 s — l00 s.) auch Auszüge aus
cinem Jahrzeitbuche der Barfüsser, allein von dem vorangehenden

Nekrologe, fo wie von dem nachfolgenden Gutthäter -
Verzeichnisse ganz verschieden. Gar viele bedeutende Namen werden

da gefunden, die dort nicht stehen; Namen meist mit Jahreszahlen

begleitet, und nach den zwölf Monatendes Jahres vertheilt. WaS

soll man dabei denken? Hatte Chlat wirklich ein älteres

Jahrzeitbnch vor sich, odcr — wir wollcn es kaum glauben — hat

er ein solches nach seinem Kopfe fabricirt?! Jedenfalls ist die

Sache sonderbar, zumal viele Tatirungen, besonders aus dem 13.

und 14 Jahrh., bei Anniversarienbüchcrn selten sind!

Auf den zwci Blättern 62 und 63 des Jahrzeitbuches hat
eine Hand, die sich am 9 Herbstm. 1602 unterschreibt, das Ge,

schlecht der Sonncnbergcr eingetragen; daraus nur Folgendes:

Hans Sonncnberg Edelknecht des Graffen von Rotenburg,
der von König Matthiä auf Lamentìi 1338 ') mit dem Sonnenberg

Wappen, wie das gepürt, begäbe?.

<) Soll heißen Wien, an Erchtag nach St. Lareutzien tag t48S, (Original
tei der Familie v, Sonnenberg.)
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Sljoman Sonnenberg, unb SJÎargretlj bon ßunwif.
Seter Sonnenberg btib an bet Sdjladjt bor Safel bei Sant

Sacob an ber d)ìxfì).
Soft Sonnenberg, fo ju Saflwif gewont, ftarb 1454. Sein ßaue*

frow Sattjarina bon gribberg u. f. w.
Sluf bem Sfatte 64 a., überfdjrieben „Qui obierunt tam viri

„quam mulieres in nostra fraternitate," beginnt folgenbeê lange
Sîamenéberjeidjnif ber ätteften ßanb :

grow ©ulta ein il'reftnbon Dtot*

tenburg. *)
Spex Sunrabt b. SBintterberclj,

Dritter, h. s. 2)

ßer Dîogerué b. Sittow.

grow SJcargrett b. ßblffbfon. h. s.

ßer ßcinrid) ber Dìitter «ffeflner.

grow ©epa b. SBolijuîcn. h. s.

gror» Slbelljeib b. Sittom.

Sunftjer ßane Dîuftb. SBolljufen.
h. s.

X) (Sine ©täten ©uta bon Ototenburg ertfrierte nie, unb fonnte baium aucß

nicßt auf Seßauenfce rooßnen noeß Sefucße bom ßeiligen gran; bon Uljfic?

anneßmen. 5tucß mar [Rotenburg nie eine ©raffeßaft, unb ißt SBitbnifj,
melcße« man berjeigt, loutbe erft im Saßre 1647 angefertigt, ©iefe ©uta
fott, laut einem im 3. 1736 renobirten unb neben ben (Sbraitar bei

ben «Barfitffern belferten Senfmale, (©efeßtftb. III. 163 Stote 1.) am 4

«Kai 1233 gefiorbett fein unb bai fitofter 1223 geftiftet ßaben. «Jiun

aber, loci fennt nicßt bie lounbetbare im 15 Saßrß. auëgebilbete Segenbe

ber ©räfin 3ta (©uta) bon ïoggenburg, beren ßt. Seib ju gifdjingen in
einem ©rabmaljle rußt, baé bte 3aßteejal)l 1496 trägt? — SBai immet

fui ein maßieiS gactum jeuet ©efcßicßtesctjäßlung jum ©runbe liegen mag,*)
bürfte tè bocß nidjt umno^d) fein, baß mitteilt «ßetloecßälung (etwa beim

inigen Sefen eincä alten pergamene) Tokinburc in Rolinburc umgebiD
bet rootben märe?! — (Sergi. Äoj.«p, ©efdj. IL 1. 99. 3iote 8.) Uebri*

gena rueifi man ja urfuitblict), bafj ben minbetn SBtübetn 1269 eine erfte

Scieberlaffungijjtätte in Sucetn beleidiget morben wax.

*) Sie ältere ©efcbicljte teniit meines «ffiiffenS jinei (Sttta ». Soggenburg ; bie eine

urfunbet 1214 ali SJÌutter iti ©rafen <Dietl)elmS (S. äüegelin, ©efetj. Soggenburg '• 53)

©oljn 33ietl)eImS iti SleUern, bie anbete (aus betn ^aufe s. Romberg) toar bie ®at«

tin griebritfcS ». Soggenbttrg ber bei «Bìorgarten fett gefallen fein, ©ie überlebte

iljn. (Olefrtjtsbtätter II. 119 J Db nun bas obige ©rabmabl bas erfte unb ältefte fei, ober

»b »or bem «raube beS ÄlofterS gifajingen (6 «UÌArj 1414) bereits ein früherer Settl-
ftein bort geftanben babe, roettS mau nidjt.

») Sebeutet hic sepultus.

2T

Thoman Sonnenberg, und Margreth von Hunwil.
Peter Sonnenberg blib an der Schlacht vor Basel bei San!

Jacob an der Pirsh.
Jost Sonnenbcrg, so zu Ballwil gewont, starb 1454. Sein HauS«

frow Catharina von Fridberg u. s. w.

Auf dcm Blatte 64 s., überschrieben „<Zu! obierunt tsm viri
„<zusm mulieres in nostrs krsternilsiebeginnt folgendes lange
Namensverzeichniß der ältesten Hand:

Frow Gulta ein Gresin von
Rottenburg. <)

Her Cunradt v. Wintterberch,
Ritter. K. s. 2)

Her Nogerus v. Littow,

Frow Margrett v. Hhlsshkon. K. s.

Her Heinrich der Ritter Kellner.
Frow Gepa v. Wolhusen. K. s.

Frow Adelheid v. Littow.
Junkher Hans Ruft v. Wolhusen.

Ks.

»> Eine Gräfin Gut« von Rotenburg existierte nie, und konnte darum auch

nicht auf Schaucnfee wohnen noch Besuche «om heiligen Franz von Assis

annehmen. Auch war Rotenburg nie eine Grafschaft, und ihr Bildniß,
welches man vorzeigt, wurdc erst im Jahre 1647 angefertigt. Diese Gut«
soll, laut cinem im I. 17ZS renovirten und neben den Choraltar bei

den Barfüssern vcrsetztcn Denkmale, (Geschtfrd, III. 1S3 Note 1.) am 4

Mai 1233 gestorben fein, und das Kloster 1223 gestiftet haben. Nun
aber, wcr kennt nicht die wunderbare im 15 Jahrh, ausgebildete Legends

der Gräfin Ita (Guta) von Toggenburg, deren hl, Leib zu Fifchingen in
einem Grabmahle ruht, das die Jahreszahl 149S trägt? — Was immcr

für cin wahres Factum jeucr Geschichtscrzähiung zum Grunde liegen mag,')
dürfte es doch nicht unmöglich sein, daß mittelst Verwechslung (etwa beim

inigen Lesen eines alten Pergamen«) lokinbur« in Ilotinbure umgebildet

worden wäre?! — (Vergl, Kopp, Gesch. II. 1. SS. Note 8.) Uebri,

gens weiß man ja urkundlich daß den mindern Brüdern 12S9 eine erste

Niederlassungsstätte in Lucern bewilliget worden war.

") Die ältere Geschichte kennt meines Wissens zwei Gut« v, Toggenburg; die eine ur»
kündet IZlt als Mutter des Grafen Diethelms (K, Wegelin, Gesch, Toggenburg I, SZ)

Sohn Diethelms des Aeltern, die andere (aus dcm Hause «, Homberg) war die Gat»

tin Friedrichs », Toggenburg, der bei Morgarten soll gefallen sein, Sie überlebte

ihn, (Geschtsblatter II, IIS Ob nun das obige Grabmahl das erste und älteste sci, od«
ob «or dem Brande des Klosters Fischingen (6 März 1014) bereits ein früherer Denk»

stein dort gestanden Haie, weiß ma» nicht,

>) Bedeutet nie sepultu».
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grow Sertlja b. brienê, h. s.

ßer SBernfjer b. ßerttenftein Diit*
ter. bjor ciué anna. h. s.

grow ©cppab.ßoepcntat.h.s.
Sunftjer granciêcuê b. SRaijtanb.

h. s.

grow $lbettjet)tb.Äüenadj.h.s.
grow ©erbrut b. Mattere h. s.

grow Sett) b. «ftnuttwtjf.
grow SDÎedjtilb b. Sudjê.
grow Salome b. ßufen. h. s.

grow Salome b. Stane, h. s.

ßer Stridj Srucffeé b. SBoflju*
fen, grow Sertlja bjor ciué.
h. s.

ßer ßane b. Dbernow.

ßer Sernfjart b. Dffradj Dritter,

grow Slijabetfj b. Siltjncn.
Sunfer Sl)frib b. Settjcntjeim.
growSlbclljcbtb.Dtotmbl. h. s.

ßer SBaltfjer b. ©reppen.
groro 3lbeftjeitb.2)?eggen. h. s.

ßer Dìubofff b. Sljun Dritter.
h. s.

ßer Sunrabtb. SBofffenfdjieffen.
ßer ßane b. Siefa.

Sunftjer iDiettjefm b. SefjWbberg.
h. s.

Sunfßer Setter b. ©unbelbin*
gen Sefjulteé bifer Statt.

grow Slgtlja, bjor b omini be

rota,
grow 2)cecfjtilb b. Sctjenfon

h. s.

grow SOtedjtitb b. mofj.
Sunfer b. ßoepental. h. s.
grow Stijabet b. SKatteré.

h. s.

SBernljer b. Utjingen. h. s.

ßer Sunrabt, Sfarrer in Stane.
grow Secilia b. mofj, Sfr- ßeintj*

mann b. ßunwit 3r Sun,
gr. Serena b. ßunwit fin
îodjter, Sunfer Strnottj bon
Sifbnen ir dRan; dederunt

conventui xx. fior. Rhenenses.

grow Sertlja b. Sangnow.
grow Stijabet ßebbeggerin.
ßcrßaneb.SBaltterfperg, Dritter.

ßer SBalttjer b. ßunwit, Dritter,
h. s.

ßer Spanê b. Surren unfer d)fle*

qex.

grow Slijabetfj b. ßoepental.
h. s.

Utrid) bon Sfjdj beê Sdjutttjef*
fen, Ulridj ftn Satter.

SBcrntjerê b. ©unbelbingen, beê

Sajultljeffcn Sun.
Sunfer ßanmane SBiltbergê u.

ij. fine Srüber.
grow Slnna b. «Süffenberg.

grow Slïargrett bon Sremont. h. s.

grow bon Dtuêwijt. h. s.

ßer ßane b. Söwenfeib. h. s.

ßer Sacob b. Sôroenfelb. h. s.

grow Sfgneê b. Sowenfetb h. s.

grow Serdjta bon Sfdjenbadj.
grow Ubetfjitt b. SBolljufen, mater

dominorum de Wolhusen.

ßer SDcarquarb b. Dîuba, Dritter.

grow Sta bon 33uttenéfjoftê,
amica fratrum. h. s.

ßer SBaltfjer b. giefa, Dritter.

ßer d^ettex bon Dïottenburg
Dtitter, et filia ejus. h. s.

2«

Frow Bertha v, Kriens, K, s.

Her Wernher v. Herttenstein Ritter,

vxor eius anna. K. s.

Frow Gcppad.Hosvcntal.I,. s.

Junkher Franciscus d. Mahland,
K, 8.

Frow Adelhchtv.Küsnach.K.s.
Frow Gcrdrut v. Malters K, s.

Frow Bell) v. Knuttwhl.
Frow Mechtild v. Buchs.
Frow Salome v. Husen. K, s.

Frow Salome v. Stans. K. 8,

Her Vlrich Druckscs v. Wolhusen,

Frow Bertha vxor eius.
K. 8.

Her Hans v. Obernow.

Her Bernhart v. Ostrach Ritter.
Frow Elizabeth d, Silhncn.
Junker Shftid d, Bechenheim.
Frow Adelhchtv.Notwyl. K. 8.

Her Walther v. Greppen.
Frow Adelheitv. Meggen. K. s.

Her Rudolff v. Thun Ritter.
K. 8.

Her Cunradtv. Wolffenschiessen.

Her Hans v. Liela.
Junkher Diethelm v. Schwhberg.

K. 8.

Junkher Petter v. Gundeldingen

Schuttes diserStatt.
Frow Agtha, vxor domini de

rota.
Frow Mechtild v. Schenkon.

K. 8.

Frow Mechtild v. mosz,

Junker v. Hospental. K. «.

Frow Elizabet v. Maliers.
K. 8.

Wernher v. Utzingen. K, 8.

Her Cunradt, Pfarrer in StanS,
Frow Cecilia v. mosz, Jkr. Heintzmann

v. Hunwil Jr Sun,
Fr. Verena v. Hunwil sin

Tochter, Junker Arnoltz von

Silhncn ir Man; àeàerunt

convenivi xx. ilor. RKenenses.

Frow Bertha v. Langnow.
Frow Elizabet Hcddeggerin.

HcrHansv.Waltterspcrg, Ritter.
Her Walther v. Hunwil, Ritter.

K, 8,

Her Hans v. Bürren unser Pfleger.

Frow Elizabeth v. Hospental.
K. 8.

Ulrich von Ehch des Schulthessen,

Ulrich sin Vatter.
Wernhers v, Gundeldingen, des

Schulthessen Sun.
Junker HanmanS Wiltbergs u,

ij. sine Brüder.
Frow Anna v. Küssenberg.

Frow Margrett von Tremont. K. 8.

Frow von Ruswhl. K. «.

Her Hans v. Löwenfeld. K. «.

Her Jacob v. Löwenfeld, K. ».

Frow Agnes v, Löwenfcld K. ».

Frow Berchta von Eschenbach,

Frow Udelhilt v. Wolhusen, ms-
ler àominorum àe >VoIKusen.

Her Marquard v. Ruda, Ritter.
Frow Ita von Buttensholts,

smics krstrum. K. 8.

Her Walther v. Liela, Ritter.
Her Petter von Rottenburg,

Ritter, et kilis ejus, K. »,
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3oIjannê b. Sum b. Stane.
h. s.

ßer Ulridj Dtuft einê eblen fnedjt,
groro Slnna b. Suternow soror
ejus,

ßer ßane b. SBiffenweg.

ßer SBalttjer b. Sllja.

grow SerenaDtufiinb. SBolfjufen.

grow Slnna b. Obernow. h. s.

Sunftjer Sacobê Sruttmané.h. s.

ßer ßeinvidj bon ßoepental.
grow fjubb greftn beê tjerren b.

bütwite fdjwöfter h. s.

ßer SBernljer bon wio.

grow Äattjrina furin amica frm.
h. s.

ßer ßcinridj b. Dtinadi, Dritter.
h. s.

grow SJiargretfj b. SBoffenfcfjief.
h. s.

grow Dìipa b. ßunwtjf.
ßer SBiltjelm b. ßunwtjl, Dtit*

ter, unfer SPe9er-
3unfer ßane btegger, et Anna

de Honberg, uxor ejus. xx. giti,
grow Solferina bon Sf.

groro Sta b. Sljdj, Sdjulttjeffin.
ßer ßeinridj b. ßunwtjf, amicus

frm. h. s.

grow 23erttja b. Suren.
Sunrab b. Satbwit, frau Sten

b. SBiffenwegen uxor ejus,

ßer 3acob b. pfjariê.
ßer wittjetm geuwerijlj. h. s.

ßer Ulridj b. ßerfjingen.
ßr. Dìubotff b. aJîattterê. h. s.

Sunfer SDÎattjeuê d)axme.

Sacob «Ruft b. SBolßufen.

ßr. ßartman b. Dtuba, Dritter.

h. s.

grow ßetwig b. SI. h. s.

ßer SBatttjer, d)faxxex in diuê*

wil. h. s.

ßer SBerntjerê b. Süttifon, unb

ij.bie mit erfdjlagen finb. h. s.

gromSlêbetDtuftinenb.SBotljufen.

ßer SBattfjcrê b. Stane.
Sunftjer Slnbreê jer ®et)f pe*

termann fin fun. h. s.

grotoSlbelljetjbb.Dtottenburg.h.s.
grow Sertlja b. Stane, h. s.

grow 9Jîargret b. ©rünenberg.
tjerßeintjmannir Sun Dritter.

Sunfer Soft, beé ïïîebcrê b. Si»
Ißnen.

grow Satfjrinen, Sunfer fjanê

Sfenljarij, wirtin. h. s.

grow Sinnen 2)rucfêeffitten b.

Diottenburg. h. s.

groro Slijabetfj b. gjberg.
Sunfer ßane b. SBalterfperg,

grow Sftargret b. m ofj uxor
ejus. rj. fior.

grow tjebroig amica specialis.
Sunfßer Sacob b. Dêpental. h s.

grow Stjfa b. ßeßbegg.
grow Slbelljel)t, beé SDietjcre wir*

tin b. Änonoro.

grow Slnna b. Dtota, uxor D.

Cuonradi de Knutwil.
grow 9Jîedjtilb b. Uftra, uxorD.

Wernheri de Knutwil.
grow b. ©ebf, arnica fratrum. h. s.

grow ßemmiub.£)bernom. h. s.

grow Stgneê o. ßünenberg. h. s.

groro Stementa b. Sopenfe.h.s.

2«

Johanns v. Turn v. Stans.
Ks.

Her Ulrich Rust eins edlen knecht,

Frow Anna v. Luternow soror
ejus.

Her Hans v. Wissenweg.

Her Walther d. Aha.
Frow VerenaRustinv. Wolhusen.
Frow Anna v. Obernow. K, s.

Junkher Jacobs Truttmans.K. s.

Her Heinrich von Hospental,
Frow hudh grestn des Herren v.

bütwils schwöster K. s.

Her Wernher von wio.

Frow Kathrin« kurin amica ftm,
K. s.

Her Heinrich v. Nìnacb, Ritter.
K. s.

Frow Margreth v. Woffenschieß.
K. s.

Frow Ripa v. Hunwyl.
Her Wilhelm v. Hunwhl, Ritter,

unser Pfleger.
Junker Hans biegger, et ^nvs

àellonberA, uxor ejus. xx. gul.
Frow Calherina von A.

Frow Ita v. Eych, Schulthessin.

Her Heinrich v. Hunwhl, smieus

krm. K. s.

Frow Bertha v. Büren.
Cunrad v. Baldwil, ftau Jten

v. Wissenwegen uxor ejus.

Her Jacob v. Pharis.
Her Wilhelm geuwertzh. K. s.

Her Ulrich v. Hertzingen.

Hr. Rudolff v. Maltters. K. s.

Junker Matheus Parme.
Jacob Rust v. Wolhusen.

Hr. Hartman v. Ruda, Ritter.
K. s.

Frow Helwig v. A. K. s.

Her Walther, Pfarrer in RuS-

wil. K. s.

Her Wernhers v. Büttikon, und

ij.die mit erschlagen stnd. K. s,

FrowElsbetRustinenv.Wolhusen.
Her Walthers v. Stans.
Junkher Andres zer Geyß,

Petermann sin sun. K. s.

Frow Adelhehd v. Rottenburg. K. s,

Frow Bertha v. Stans. K. s.

Frow Margret v. Grünenberg.
herHeintzmannir Sun Ritter.

Junker Jost, des Meyers v. Si-
lynen.

Frow Cathrinen, Junker HanS

Jsenhartz, wirtin. K. s.

Frow Annen Drucksessinen v.

Rottenburg. K. s.

Frow Elizabeth v. Jberg.
Junker Hans v. Waltersperg,

Frow Margret v. mosz uxor

ejus. rz. llor.
Frow Hedwig amies speeisiis.
Junkher Jacob v. Ospental. K».

Frow Lysa v. Heydegg.
Frow Adelheyt, des Meyers wirtin

v. Knonow.
Frow Anna v. Rota, uxor 0.

Ouonrsài àe Knutwil,
Frow Mechtild v. Ustra, uxorv.

WernKeri àe ünulwil.
Frow V. Geyß, smies krstrum. K. «.

From Hcmminv.Obernow. K. ».

Frow Agnes v. Hünenberg. K.s.

Frow Clement« v, Sopense.K.s.



grow Stbeffjebt b. SBßffcnwegen.

grow Sertlja b. ßerltenftein.
ßer ßane fri}, h. s.

ßer Sllbredjt b. bongartten. h. s.

ßer ßane Sudjeggb. Slrow

Sunftjer Stnbrt)ê jer @ct)f j.
ßer Sofjannê 2)ecanuê in fianê.
ßer Slrnottt trutman. h. s.

ßer ßane b. S djenfon, Dritter.
h. s.

ßer Ulridj b. Dbernow; grow
SJiedjtiïb b. Dbernow.

grow Sell) bon Süttifon, pet*
terê b. ©unbelbingen bodjter.

grow Signeten b. mofj, Sefcult*

fjeffin.
'

ßer ©ottfrijb SJiotïitor bon ßü*
rid), Sìitter.

grow Dtidjentjitt b. Sieta. h. s.

grow Slnna b. ßunwit. h. s.
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ßer Surcfßart b. Sannenfelê.
1344.

Sdjwöfter Stnna b. ßunwit, amica

magna fratrum. h. s.

SBalttjer am Ortt. h. s.

Sunftjer Dtubotff b. ©alenton.
h. s.

grow Stêbetfj b. mofj, uxor D.

Ulrici de Herttenstein.

ßer Setter b. SJìeggen.

grow Dìeguta b. SJÌofj, uxor do-

micelli petri h. s.

ßer ßeinrid) b. Sêpentaf, Drit¬

ter, h. s.

ßer Soft b. SJÌofj Dritter, unb

unfer ^ßfleger.

grow SJiargretfj b. Sfdjenbadj.

ßer SBalttjer b. SJÌalterè, beê

atten Sdjuttfjeffen.
grow Sertlja bon garton. b. s.

Stuf bem Sfatte 67 a enblidj unferê Sïnniberfarien * Sudjeê
ftefjt bon einer ßanb bie biê in bie erften Satjre beé fiebenjeljn*
ten Safjrfjunbertê reidjt, goïgenbeê :

Serjeidjnuê after namen ber Pflegern biefeè ©ottêfjauê, fo
bit man biétjar finben fönnen, bon ber ftifftung an befcfjeen im
jafjr 1223. *)

ßr. Ulridj bon gar beé Diatljê anno 1270. ßr. SBitbetm
bon ßunwit Dütter, beê Dtatljê 1280. ßr. Soft b. SJÌofj Diitter,
beê Diattjé 1315. SBernljer bon Stanfj beé Diatljê 1340. ßein*
ridj ßoffmeber beê dtathê 1390. 3. ßanej bon Surren beê

Diatljê 1408. ßartman b. Stané beê Diatfjê 1411. ß. Sgtoff
Stterlin artium Magister Stattfdjriber, beffen feputtur ift im gang
am Sef gegen S. Sebaftianê aitar Anno 1450. — u. f. w.

4) «Dean fteßt, ber ©cßreiber biefeè? mar urfunblicß nicßt recßt ju «Jjaufe.,

Frow Adelheyt v. Wyssenwegen.

Frow Bertha v. Herttenstein.
Her Hans frij. K. s.

Her Albrecht v. bongartten. K. «.

Her Hans Bucheggv. Arow
Junkher Andrhs zer Gcyßz.

Her Johanns Decanus in stans.

Her Arnoltt trutman. K. s.

Her Hans v. Schenkon, Ritter.
K. s.

Her Ulrich v. Obernow; Frow
Mechtild v. Obernow.

Frow Belh von Büttikon,
petters v. Gundeldingen dochter.

Frow Agnesen v. mosz, Schult-
hessin.

Her Gottfrhd Mollitor von
Zürich, Ritter.

Frow Richentzin v. Liela. K. «.

Frow Anna v. Hunwil. K. s.

27

Her Burckhart v. Tannenfels.
1344.

Schwöster Anna v. Hunwil, smi-
es msssus krstrum. K. s.

Walther am Ortt. K. s.

Junkher Rudolff v. Galenton.
K. s.

Frow Elsbeth v. mosz, uxor II.
Illrioi àe Uerltenstein.

Her Petter v. Meggen.
Frow Regula v. Mosz, uxor à«-

miceli! petri K. s.

Her Heinrich v. Ospental, Rit-
ter. K. s.

Her Jost v. Mosz Ritter, und

unser Pfleger.
Frow Margreth v. Eschenbach.

Her Walther v. Malters, des

alten Schutthessen.

Frow Bertha von garton. K. s.

Auf dem Blatte 67 s endlich unsers Anniversarien - Buches
steht von einer Hand, die bis in die ersten Jahre des siebenzehnten

Jahrhunderts reicht, Folgendes:
Verzeichnus aller namen der Pflegern dieses Gottshaus, so

vil man bishar finden können, von der stifftung an beschern im

jähr 1223. l)
Hr. Ulrich bon Far des Raths smw 127«. Hr. Wilhelm

von Hunwil Ritter, des Raths 1280. Hr. Jost v. Mosz Ritter,
des Raths 1315. Wernher von Stansz des Raths 1340. Heinrich

Hoffmeher des Raths 1390. I. Hansz von Bürren des

Raths 1408. Hartman v. Stans dcs Raths 1411. H. Egloff
Etterlin srtium Assister Stattschriber, dessen sepultur ist im gang
am Eck gegen S. Sebastians altar ävno 1450. — u. s. w.

Man sieht, der Schreiber dieses war urkundlich nicht recht zu Hause.
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3m VI. Sanbe beê ©efdjidjtëfteunbeê (Tab. I. Sïio. 2.) rourbe

bereite ein Siegel ber minbern Srüber in Sucern, jeneê beê

©uarbiané, auê bem Satjre 1344 in Slbbitbung gegeben. Sé

bürfte nidjt unintereffant fein, beim Slnlaffe ber tljeilweifcn Ser*

öffenttidjung beê Safjrjeitbudjeê annodj jroei weitere Sieget biefeè

©otteétjaufeé ben greunben ber ©efdjidjte ju bieten. Daê Sr*
fiere, batb nadj ber ©rünbung beé «ßtoftere gebraudjt, *) wirb
wotjf baê Slcltefte beê Sonbentcê feinj beê Slnbern bebiente ftdj
ber Siceguarbian ober Sicar beê ßaufee, unb bürfte ben ©djrift»
jugen nadj in baé 15. Saljrljunbcrt jurücfreidjen. (Sieije artifiifdje
Seilage Siro. 2. u. 3.)

a. f S. FRVM. MINORV. IN LVCERNA.
Dex tjl. Drbenéftifter granj b. Slffiê, wie er, nadj bem

Siograpljen Chavin de Malan (S. 172.), ben Sögein pre*
bigt unb fie fegnet.

b. f S. VICEGARDIANI. LVCERN.
Dex tjt. Soljanneê ber Säufer mit bem Samme unb bem

Slgnuébeiftabe.

•) ©ei «Beftegelung eine« 3ntetlacßet6iiefe3 (©efcßtftb. XII. 14.)

28

Jm Vl. Bande des GeschichtsfreundeZ (Isd. l. N^o. 2.) wurde

bereits ein Siegel der mindern Brüder in Lucern, jenes des

Guardians, aus dem Jahre 1344 in Abbildung gegeben. ES

dürfte nicht uninteressant sein, beim Anlasse dcr theilweifen
Veröffentlichung des Jahrzeitbuches annoch zwei weitere Siegel dieses

Gotteshauses den Freunden der Geschichte zu bieten. Das
Erstere, bald nach der Gründung des Klosters gebraucht, ^) wird
wohl das Aelteste des Conventes sein; des Andern bediente sich

der Viceguardian oder Vicar des Hauses, und dürfte den Schrift-
zügen nach in das 15. Jahrhundert zurückreichen. (Siehe artistische

Beilage Nro. 2. u. 3.)

». t. s. ?KVA. lumokv. m i.vc:Ml>l^.
Der hl. Ordensstifter Franz v. Assis, wie er, nach dem

Biographen LKsvin ge Nslsn (S. 172.), den Vögeln
predigt und sie segnet.

b. 5.8. VlOM^KVläM. I.V0L1Ä.
Der hl. Johannes der Täufer mit dem Lamme und dem

Agnusdeistabe.

') Bei Besiegelung eines JnterlacherbriefeS (Geschtfrd, XII. .4.)
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